
Exotischer Besuch im Waldkindergarten
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Schildkröte im Waldkindergarten gesichtet …
Im September hatten wir Besuch von einer Schildkröte. Ihr Name war „Friedrich“. Zwei Tage lang konnten die Kinder 
die Schildkröte beobachten und füttern. Alle waren ganz erstaunt, welchen festen und harten Panzer sie auf ihrem 
Rücken trug. Ihren Kopf konnte sie darunter vollständig verstecken. Wer sich traute, durfte die Schildkröte in seinen 
Händen halten. Im Morgenkreis durften wir auch eine Handpuppe als Schildkröte kennenlernen.
Die Waldgeister sagen „Danke“ an Udo Rumpel für die tollen zwei Tage mit seiner Schildkröte.
 Text und Foto: Bianca Scheuring 
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Ein frohes Osterfest und Gesundheit  für alle
w ünschen Armin + Petra Michel mit  

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwasse
Kettelerstraße 96 · 97222 Rimpar
Telefon 09

Die Familie hat wieder höheren Stellenwert.
Im ganzen Land ist Entschleunigung eingekehrt.

Mit viel mehr Ruhe machen wir uns be
Dies’ Jahr ist eine besondere Osterzeit!

Petra Lucia Michel

GmbH & Co. KG

Schöpfen Sie Ihr Energiesparpo ten zi al voll aus mit einer neuen Ölheizung v
Je früher Sie investieren, umso eher beginnen Sie zu sparen. Zusätzlich k
mit Bioheizöl Ihren Komfort nachhaltig sichern. Wir beraten Sie gerne.

Wärmekomfort bei höchster Energieeffizienz. 
Mit Brennwerttechnik von ELCO Heizkosten sparen.

STRATON S

Sanitär · Heizung · Solar · Regenwassertechnik

Kettelerstr. 96  
97222 Rimpar 

Tel. 0 9 65 - 98 96
www.zuerrlein.de

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik

 
    

· Kettelerstraße 96 97222 Rimpar 
· Tel. 09365/9896 www.zuerrlein.de
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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Marktgemeinderates vom 19.10.2023
Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023
In der Sondersitzung vom 29.9.2023 wurde durch den Markt-
gemeinderat Rimpar die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023 
einstimmig beschlossen. Es erfolgte aus formalen Gründen 
auf Empfehlung der Kommunalaufsicht die Beschlussfas-
sung erneut. Die entsprechende haushaltswirtschaftliche 
Sperre hat der Bürgermeister mittlerweile ausgesprochen.
Bürgermeister Bernhard Weidner und die Kämmerin teilten 
auf Nachfrage mit, dass in nächster Zeit noch mit Einnahmen 
von ca. 4,2 Mio Euro gerechnet wird. Darin enthalten sind die 
Abschlagszahlung von 2 Mio. Euro für die Grundschule, ca. 
900.000 Euro, die als Verbesserungsbeitrag erhoben werden 
und ca. 1,2 Mio. Euro Einkommenssteuerzuweisungen, und 
dann sei man auch annähernd wieder bei Null.
Der Marktgemeinderat stimmte der 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 einstimmig zu. Die  
1. Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023  
in Kraft.
Erlass der neuen Wasserabgabesatzung, der Beitrags- 
und Gebührensatzung der Wasserversorgung sowie der 
Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Wasserversorgungseinrichtung (Dr. Schulte/Röder)
Seitens des Marktgemeinderates wurde der Beschluss ge-
fasst, dass die Kosten für die Neuordnung der Wasserver-
sorgung Gramschatz auf alle Grundstückseigentümer von 
Rimpar, Maidbronn und Gramschatz umgelegt werden sollen. 
Dies geschieht mittels Verbesserungsbeitragsbescheiden. 
Zur Unterstützung der Verwaltung wurde die Kommunalbe-
ratung Schulte & Röder aus Veitshöchheim mit der Rechts-
beratung und der Erstellung der Bescheide beauftragt.
Seitens des Marktgemeinderates wurde nach ausführli-
cher Diskussion die Auffassung vertreten, dass auch ma-
ximal die berechneten Kosten in Höhe von 3.082.300 Euro 
durch Verbesserungsbeiträge erhoben werden. Das ist 
das heute eigentliche Ziel der Kalkulation. Verbesserungs-
beiträge sind ein besonderes Entgelt dafür, dass einem 
Grundstück durch die Verbesserung einer öffentlichen 
Einrichtung wie z. B. der Wasserversorgung ein Vorteil 
erwächst. Der Verbesserungsbeitrag kann bei jeder Ver-
besserungsmaßnahme im Bereich der öffentlichen Ein-
richtung erhoben werden. Sollten sich im Rahmen des 
weiteren Baufortschrittes Kostensteigerungen ergeben, 
sind diese über die Wassergebühren zu erheben (Abrech-
nung Wassergeld). Der umlagefähige Aufwand wird in je-
dem Fall auf maximal 3.082.300 Euro gedeckelt.
Durch den Marktgemeinderat wurde damals festgelegt, 
dass 70 % der Kosten durch Vorausleistungsbescheide 
erhoben wurden. Die zweite Rate wird folgerichtig nun mit 
dem endgültigen Bescheid fällig. Nachdem die Maßnah-
me nun schlussgerechnet wurde, muss die zweite Rate 
mit 30 % abgerechnet werden. Hierfür musste der Markt-
gemeinderat die Beitrags- und Gebührensatzung, sowie 
die Beitragssatzung zur Verbesserung und Erneuerung 
der Wasserversorgungseinrichtung neu beschließen. Auf-
grund der Globalberechnung ergibt sich damit nun ein 
Beitragssatz von 0,40 Euro netto pro m² Grundstücksflä-
che und 2,56 Euro netto pro m² Geschossfläche. 
Die Bescheide für die erste Rate (70 %) wurden bereits 
2021 verschickt, jetzt folgt die zweite Rate (30%). Die 
Schlussrechnung wurde seitens der Verwaltung bereits 
bezahlt. Da die Summe des Investitionsaufwandes als 
Grundlage der Globalberechnung mit 3.415.408 Euro 
weit über dem damals festgelegten Umlagebetrag von 

3.082.300 Euro liegt, halten die Bescheide laut Bürger-
meister Bernhard Weidner auch einer Klage stand. Die 
Verteilung der Bescheide soll nun zeitnah erfolgen.
Der Marktgemeinderat stimmte der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung der Wasserversorgungseinrichtung sowie der 
Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der 
Wasserversorgung, wie vorgelegt, einstimmig zu. Sie tritt 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Das öffentliche Protokoll der Sitzung ist nach seiner  
Genehmigung im Bürgerinfoportal unter www.rimpar.de 
einzusehen. 

Berichte aus den Bürgerversammlungen

Bürgerversammlungen im Markt Rimpar
Zu den jährlichen Bürgerversammlungen in Rimpar, Maid-
bronn und Gramschatz hatte Bürgermeister Bernhard Weid-
ner geladen. Gestartet wurde mit Statistiken, Zahlen und 
Fakten. Der Markt Rimpar zählt als viertgrößte Gemeinde im 
Landkreis 8073 Einwohner. Die Einwohnerzahlen sind leicht 
angestiegen: in Rimpar von 6373 auf 6418, in Maidbronn 
von 1021 auf 1035 und in Gramschatz von 618 auf 620.
Nach einem Ausflug in die „große Gemeindepolitik“ mit 
den in diesem Jahr abgeschlossenen Projekten und der 
momentanen finanziellen Situation listete der Bürgermeis-
ter die in Zukunft gewünschten Investitionen auf. Dazu 
gehören u.a. der geplante Einbahnring im Zuge der Ver-
wirklichung der Umgehungsstraße und das Ärztehaus.
Eines der großen Themen war der Glasfaserausbau in der 
Gemeinde durch die von der Telekom beauftragten Firma 
Circet. Viele Bürger berichteten von unsauberen Arbeiten, 
teils tiefen und gefährlichen Aufwölbungen und Kanten in den 
Gehwegen und den Schwierigkeiten bei der Verständigung. 
Hierzu informierte Bürgermeister Bernhard Weidner, dass die 
Straßen nur zu einem kleinen Teil abgenommen wurden. So-
wohl der gemeindliche Tiefbautechniker, als auch der Bau-
hofleiter waren im Einsatz und haben die Straßen kontrolliert. 
Insgesamt habe man die „Lage im Griff“, so Weidner. „Die 
Mängel werden identifiziert und von der Fa. Circet abgear-
beitet, danach haben wir noch 5 Jahre Garantie.“
In diesem Zuge wurde auch die Barrierefreiheit in Rim-
par und seinen Ortteilen vielfach angesprochen. An vie-
len Stellen sei es für Menschen mit Rollatoren wegen der 
Hochborde nicht einfach auf den Gehsteig oder wieder 
hinunter zu kommen. „Bauen wir neue Gehwege achten 
wir auf Barrierefreiheit“, so Bürgermeister Weidner, „um 
Bestehendes umzubauen, fehlen uns so leid es mir tut 
die finanziellen Möglichkeiten.“ Er merkte auch an, dass 
der Einbau einiger Hochborde wegen der Sicherheit der 
Schulkinder auf ihrem Schulweg wichtig und sinnvoll sei. 
Hier kollidieren zwei unterschiedliche Interessen.
Dass viele Straßen im Markt Rimpar in einem schlechten 
Zustand sind ist bekannt. Auch dieses Jahr wurde die Ver-
waltung auf sämtliche Schlaglöcher in Rimpar, Maidbronn 
und Gramschatz aufmerksam gemacht. Eine dauerhafte 
Lösung ist hier aufgrund der angespannten Haushaltslage 
und des Wegfalls der Straßenausbaubeiträge allerdings 
erst einmal nicht in Sicht. 
Derzeit werden die Weinbergstraße und ein Teilbereich der 
Frühlingstraße saniert, da diese auf der Prioritätenliste des 
Marktgemeinderates ganz oben standen, danach sind Zie-
geleistraße und Petryweg vorgesehen. Kommt es an anderen 



4

Straßen zu Wasserrohrbrüchen, können diese nur „geflickt“ 
werden. Hier laufen laut Weidner immense Kosten auf. Dazu 
kommen die deutlichen Erhöhungen der Fernwasserversor-
gung Mittelmain (FWM), die die Preise von jetzt 1,20 Euro pro 
m³ auf 1,72 Euro bzw 1,84 Euro ab 2024 erhöht. Diese Kos-
tensteigerungen können nicht aus allgemeinen Steuermitteln 
aufgefangen werden, d.h. der Marktgemeinderat muss sich 
in einer der nächsten Sitzungen mit dieser Situation ausein-
andersetzen. Eine Ausnahme von dieser Regel ist laut Weid-
ner, die Sanierung / Erneuerung der Wasserleitung in der 
Straße „Zur Veitsmühle“, die ebenfalls ansteht. Hier will die 
Gemeinde ein INLINER-Verfahren testen. 
Thema war auch die Wasserversorgung im Markt Rimpar. 
Sorge bereiten den Verantwortlichen weiterhin die hohen 
Nitratwerte der Eigenwasserversorgung in Rimpar, die nur 
sehr knapp unter dem Grenzwert liegen. Gemeinsam mit den 
Landwirten wird alles versucht um das Nitrat aus dem Boden 
zu holen. Ganz anders sieht es hier in Gramschatz nach dem 
Bau des neuen Brunnens III aus. Dort gibt es keinerlei Schwie-
rigkeiten, auch der neue Hochbehälter ist fertiggestellt. 
Die Schlussrechnung für die Erneuerung des Hochbehäl-
ters für die Wasserversorgung in Gramschatz ist bezahlt, 
so dass der Marktgemeinderat in seiner Oktober-Sitzung 
den Erlass der neuen Wasserabgabesatzung, der Beitrags- 
und Gebührensatzung der Wasserversorgung sowie der 
Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der 
Wasserversorgungseinrichtung beschließen konnte. 
Achtung! Die Restrechnung ist somit bei günstigem Ver-
lauf Anfang Dezember im Briefkasten, bei ungünstigem 
Verlauf erst Anfang nächsten Jahres. 
Interessiert zeigten sich die Gramschatzer beim Thema 
Windenergie. Das zur Gramschatzer Wasserversorgung zu-
gehörige Trinkwasserschutzgebiet ist noch nicht neu fest-
gelegt und könnte zu einer Hürde für  das Vorranggebiet 
Windkraft werden. „Man findet derzeit niemandem, der 
einem sagt, ob ein Windrad in ein Wasserschutzgebiet rein-
darf“, stellte Weidner fest. Er bleibe am Thema dran, versi-
cherte er den versammelten Bürgerinnen und Bürgern.

Die Gramschatzer Bevölkerung hat mit Lärm aus der Luft 
zu kämpfen. Denn seit einiger Zeit kreist ein Hubschrauber 
oft mehrere Stunden zusammenhängend am Tag sehr nah 
am Ort und sehr tief (oft auch noch nach 22 Uhr), was zu 
einer starken Lärmbelästigung der Anwohner führt. Man 
geht davon aus, dass es sich um Militärübungen handelt. 
Der Bürgermeister versprach hier nachzuhaken. 
In Maidbronn wurde angeregt, wieder einen Fahrradständer 
vor der Sporthalle anzubringen und auch die in die Jahre 
gekommene Beleuchtung der Halle wieder auf Vordermann 
zu bringen. Letzteres sei nötig um einen sicheren Sport-
betrieb zu gewährleisten. Die Beleuchtung wird laut Weid-
ner in den Haushaltssitzungen beraten, die Aufstellung der 
Fahrradständer sagte er bis zum Frühjahr 2024 zu.
Auch im Maidbronner Baugebiet Bickelsgraben hat sich 
einiges getan. Inzwischen sind die neuen Straßen „Bickels-
graben“ und „Zum Steinbruch“ planmäßig fertiggestellt. 
Die äußere Erschließung läuft jetzt auf Hochtouren und wird 
sich noch weit ins nächste Jahr ziehen. Mit den Arbeiten 
am dort geplanten Spielplatz wird frühestens im Juni 2024 
begonnen. Hier wurde seitens der Bevölkerung nachge-
fragt, ob im Zuge der Arbeiten für den Bickelsgraben auch 
der Gehsteig an der Estenfelder Straße dorfauswärts mit 
ausgebaut wird. Diese Anregung nach Bürgermeister Weid-
ner auf, die Umsetzbarkeit soll geprüft werden.
Zum Sachstand des geplanten Ärztehaus in der Nieder-
hoferstraße in Rimpar berichtete Bürgermeister Weidner, 

dass der Investor zwischenzeitlich an der Werkplanung 
arbeitet, so dass von dessen Seite aus, kurzfristig der 
Baubeginn stattfinden könnte. Nach Baubeginn läge die 
Bauzeit zwischen 12 und 18 Monaten, ist aufgrund des 
Handwerkermangels aber nur schwer einzuschätzen. 
Thema waren auch die Mäharbeiten im Markt Rimpar. 
Hierzu teilte Bürgermeister Weidner mit, dass die Bauver-
waltung derzeit ein Grünflächenkataster erstellt. Auf die-
ser Grundlage sollen dann Ausschreibungen erfolgen und 
dann sollte die Durchführung der Mäharbeiten auch fach- 
und zeitnah funktionieren.
In Rimpar bewegte die Bürger u. a. der Zustand der Alten 
Würzburger Straße und der Wirtschaftsweg an der Teich-
quelle Richtung Dürrbachgrund. Hier müsse die Banket-
te unbedingt wieder aufgefüllt werden. Von der dortigen 
Baustelle am Gaswerk werde Erde weggefahren, dies sei 
guter Boden, so dass evtl. eine Entschädigung möglich 
wäre. Bürgermeister Bernhard Weidner, teilte mit, dass 
die Anregungen aufgenommen werden und sich der ge-
meindliche Tiefbautechniker kümmern wird.
Aufgebracht zeigte sich ein Besucher aus Rimpar darüber, 
dass „eine Gemeinde, die wie sie sagt, kein Geld für die Sa-
nierung der Ortsstraßen hat, in gleichem Zuge vom Bau eines 
Einbahnrings im Zuge einer Umgehungsstraße spricht, dies 
sei unbegreiflich“. Bürgermeister Weidner stellte klar, dass die 
Kosten für den Einbahnring von der Städtebauförderung mit 
60 Prozent gefördert werden. Bei der Umgehungsstraße sei 
dies anders. Hier erfolge die Finanzierung nach dem Gemein-
deverkehrsfinanzierungsgesetz. Es gab seinerzeit Gespräche 
mit dem damaligen Staatsekretär und jetzigen Finanzminister 
Albert Füracker in denen geklärt wurde wie eine Gemeinde 
wie Rimpar eine Umgehungsstraße angehen könnte. Es gibt 
auch hier Förderungen und der Landkreis habe ebenfalls 3 
Mio Euro zugesagt. Erst wenn die Planfeststellung stehe, fol-
gen die weiteren Schritte.
Angeregt diskutiert wurde auch die Parksituation in der Au-
straße. Zeitweise sei dort alles zugeparkt, der Verkehr komme 
von allen Seiten und ein einscheren sei teilweise unmöglich. 
Deshalb wurde angeregt an bestimmten Stellen Parkbuch-
ten einzuzeichnen. Dieser Vorschlag der unteren Verkehrs-
behörde und der Polizei wurde laut Bürgermeister Weidner 
im Marktgemeinderat diskutiert. Nach Wortmeldung eines 
Marktgemeinderates war die Mehrheit der Anwohner dort 
jedoch gegen dieses Vorhaben, deshalb entschied sich der 
Marktgemeinderat dagegen. Dass es bei der Bushaltestelle 
im Bereich der neuen Kita Bachzwerge keine Einbuchtung 
für den Bus gibt, liegt an der Bundes- bzw. Landesgesetzge-
bung. Demnach erhöht es die Sicherheit, wenn der Bus auf 
der Straße hält und die Passagiere einsteigen lässt.
Zur neu eröffneten Kita Bachgasse wurde angefragt, ob es 
bereits Überlegungen gibt dort einen Übergang zu errichten. 
Bürgermeister Weidner wies darauf hin, dass man dort noch 
nicht am Ende sei, neben Schildern für ein zeitlich begrenztes 
Parken, wird derzeit auch mit der Unteren Verkehrsbehörde 
und der Polizei abgeklärt, wie dort ein Übergang geschaffen 
werden kann. Das liegt nicht in der Hand der Gemeinde, da 
es sich bei der Austraße um eine Staatsstraße handelt.
Zum Abschluss machte Bürgermeister Bernhard Weid-
ner noch auf die freigeschaltete „Markt Rimpar“-App auf-
merksam. Diese kann von jedem Bürger kostenlos über 
den Appstore heruntergeladen werden. 
Nach Beantwortung der Fragen an den Bürgermeister en-
deten die Bürgerversammlungen mit dem obligatorischen 
Hinweis auf die Räum- und Streupflicht. 

Die Präsentation der Bürgerversammlungen im Markt 
Rimpar sind ab sofort unter www.rimpar.de einzusehen.
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Unfall-
instand-
setzung

AU- und
TÜV-
Abnahme

Reparatur
und
Service

für alle
Fabrikate

Pkw Lkw Anhänger

Reifen-Service

ROBERT NEUBERT
Adolf-Wagenbrenner-Str. 3
97222 Rimpar
Telefon 09365/2205
www.kfz-neubert.de

� Reparatur und Service
aller Fabrikate für Pkw,
Nutzfahrzeuge und Anhänger

� BARTHAU-Anhängerstützpunkt

� AU + TÜV-Abnahme vor Ort
� Reifenservice
� Steinschlagreparaturen

an Windschutzscheiben

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 14 
Mobil: (01 63) 8 04 91 30 
E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 



7

Wissenswertes

Volkstrauertag – 19. November 2023
• Gedenkfeier in Maidbronn und Gramschatz  
  am jeweiligen Ehrenmal
• in Rimpar am neugestalteten Kriegerdenkmal  
  auf dem Friedhof:
Rimpar:
Sonntag, 10.20 Uhr Treffpunkt der Vereine vor der 
Kirche St. Peter und Paul.
10.30 Uhr Gottesdienst, nach dem Gottesdienst An-
sprache des Bezirksvorsitzenden des Volksbundes, 
Regierungspräsidenten Dr. Ehmann und Kranznieder-
legung durch den 1. Bürgermeister Bernhard Weidner.
Mitgestaltung: Musikkapelle, Freiwillige Feuerwehr 
Rimpar, Reservisten-Kameradschaft Rimpar und Fah-
nenabordnungen der Vereine.
Maidbronn:
Sonntag, 9 Uhr Gottesdienst, anschließend Anspra-
che des stellvertretenden. VdK-Vorsitzenden Hans-
Joachim Rudolph und Kranzniederlegung durch die 2. 
Bürgermeisterin Elke Weippert.
Mitgestaltung: Musikkapelle, Gesangverein, Freiwil-
lige Feuerwehr Maidbronn, Reservisten-Kamerad-
schaft und Fahnenabordnungen der Vereine.
Gramschatz:
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst, anschl. Ansprache des 
Vorsitzenden der Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Franz-Josef Wiesner und Kranzniederlegung 
durch die 3. Bürgermeisterin Margarete May-Page.
Mitgestaltung: Musikkapelle, Freiwillige Feuerwehr 
Gramschatz, Soldaten- und Reservisten-Kamerad-
schaft und Fahnenabordnungen der Vereine.
Zu den einzelnen Veranstaltungen ergeht an die Be-
völkerung recht herzliche Einladung.
 gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: 
Markt Rimpar: Tel.: 09365/80 67-0 • riak@rimpar.de • www.rimpar.de
Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Weidner
Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen
ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen.
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Albert: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: Nr. 17: Erscheinungstermin: 22. 11. 2023
Redaktionsschluss: 08.11.2023 // Anzeigenschluss: 14.11.2023

Druck: Scholz Druck GmbH • Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel 
ausgezeichnet und zu 100 % recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist 
chemiefrei. Beim Druck werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Impressum

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
zu den Haushaltsberatungen 

am 9.11. und 23.11.2023 um 19 Uhr 

Vorstellung der neuen „Markt Rimpar“-App  
-–> die Vereine
Wie bereits im letzten Rimpar aktuell berichtet führt 
der Markt Rimpar die „Markt Rimpar“-App ein. Seit 
23. Oktober 2023 ist sie nun am Start. Durch sie 
erfahren die Bürger alle aktuellen Neuigkeiten aus 
dem Rathaus, aus dem ÖPNV, dem Gewerbe, den 
Vereinen, uvm. 
Über die Möglichkeiten für die Vereine wollen 
wir heute informieren:
Zum einen gibt es die Rubrik Vereine und Freizeit. 
Dort sind derzeit alle Vereine mit ihren Kontakt-
daten aus der letzten Ortsbroschüre aufgelistet. 
Ändern sich die Daten können diese selbst von 
den Verantwortlichen unter dem Button „Vereins-
daten ändern“ aktualisiert werden. Ist ein Verein 
noch nicht aufgenommen oder hat sich ein Verein 
neu gegründet können diese neuen Daten eben-
falls unter „Verein listen“ ergänzt werden. Hierzu 
können die Daten von den Verantwortlichen selbst 
eingegeben und direkt an die Fa. Cosmema GmbH 
gesendet werden. Diese überprüft die Daten dann 
und veröffentlicht sie im Anschluss. Außerdem kön-
nen unter Vereinsneuigkeiten Infos über Veranstal-
tungen mit Flyern als PDF-Datei mit aufgenommen 
werden. Diese erscheinen dann unter News der 
Vereine/Verbände. 
Ein echter Mehrwert sowohl für die Nutzer der App, 
als auch für die Vereine, die die Nutzer so direkt 
über sämtliche Veranstaltungen der Vereine infor-
mieren können. 
Bei Fragen zu den Funktionen der App können Sie 
sich direkt an die Cosmema GmbH wenden. Diese 
ist telefonisch unter der 08458/3208432 oder per 
Mail unter info@cosmema.de zu erreichen. 
 Text und Foto: Nadja Kess
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Ausgabe  
Nr. 

Erscheinungs-
termin (ET)

Redaktions-
schluss (RS)

Anzeigen-
schluss (AS)

1 24. 01. 2024 10. 01. 2024 16. 01. 2024

2 07. 02. 2024 24. 01. 2024 30. 01. 2024

3 21. 02. 2024 07. 02. 2024 13. 02. 2024

4 06. 03. 2024 21. 02. 2024 27. 02. 2024

5 20. 03. 2024 06. 03. 2024 12. 03. 2024

6 17. 04. 2024 03. 04. 2024 09. 04. 2024

7 02. 05. 2024 17. 04. 2024 23. 04. 2024

8 15. 05. 2024 02. 05. 2024 07. 05. 2024

9 19. 06. 2024 05. 06. 2024 11. 06. 2024

10 03. 07. 2024 19. 06. 2024 25. 06. 2024

11 24. 07. 2024 10. 07. 2024 16. 07. 2024

12 07. 08. 2024 24. 07. 2024 30. 07. 2024

13 11. 09. 2024 28. 08. 2024 03. 09. 2024

14 25. 09. 2024 11. 09. 2024 17. 09. 2024

15 09. 10. 2024 25. 09. 2024 01. 10. 2024

16 23. 10. 2024 09. 10. 2024 15. 10. 2024

17 27. 11. 2024 13. 11. 2024 19. 11. 2024

18 18. 12. 2024 04. 12. 2024 10. 12. 2024

Mediadaten 2024
Jahrgang 44

„Rimpar aktuell“ erscheint 18 mal pro Kalenderjahr, hat eine Aufl age 
von über 4.000 Stück und wird kostenlos an alle Haushalte in Rimpar 
und den Ortsteilen Gramschatz und Maidbronn verteilt.
Im Gemeindeblatt „Rimpar aktuell“ werden neben den Berichten 
aus dem Gemeinderat und seiner Ausschüsse auch amtliche 
und halbamtliche Mitteilungen der Gemeinde, der Schulen und der 
Kindergärten veröffentlicht. Alters- und Ehejubilare sowie Nachrichten 
des Standesamtes werden aufgrund der neuen Datenschutzverordnung 
nur noch mit Einverständnis der betreffenden Personen veröffentlicht. 
Die Termine der Kirchen fi nden Sie weiterhin im Rimpar aktuell. 
Auch die Vereine fi nden hier ein Forum um sich darzustellen 
oder Vereinsnachrichten bekannt zu machen.

Rabatt:
10 % bei Halbbelegung** 
(mind. 9 Anzeigen/Jahr) 
15 % bei Ganzbelegung** 
(mind. 1 Anzeige je Ausgabe/Jahr)
** ab 1/8-Anzeigengröße 
** Farbzuschlag nicht rabattfähig

*alle Preise zuzüglich gesetzlicher      
  Mehrwertsteuer (19 %)

Termine
Format Breite x Höhe Preis* (netto) Farb zuschlag*

1/16 86 x 26 mm 15,00 € 5,00 €
1/8 86 x 60 mm 

180 x 26 mm
hoch 
quer

40,00 € 10,00 €

3/16  86 x 94 mm 55,00 € 15,00 €
1/4 86 x 128 mm

180 x 60 mm
hoch 
quer

68,00 € 20,00 €

5/16 86 x 162 mm 75,00 € 25,00 €
3/8 86 x 196 mm

180 x 94 mm
hoch 
quer

 100,00 € 30,00 €

1/2 86 x 264 mm
180 x 128 mm

hoch 
quer

 125,00 € 40,00 €

5/8 180 x 162 mm 150,00 € 50,00 €
3/4  180 x 196 mm  175,00 € 60,00 €
1/1 180 x 264 mm

264 x 180 mm
hoch 
quer

220,00 € 80,00 €

Preise & Größen

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
die Werbeagentur Typo-Studio Albert:
Barbara Albert, Frühlingstraße 23, 97222 Rimpar 
09365/2069048, info@typo-studio-albert.com 
www.info@typo-studio-albert.com – (Termine n. Vereinb.)
Martha Albert, Julius-Echter-Straße 16, 97222 Rimpar
Tel.: 09365/21 22, Fax: 09365/42 41, info@typo-studio-albert.de
Zur Anzeigengestaltung benötigen wir alle Texte in digitaler 
Form (z. B. Word, PDF, E-Mail) und Bilder als jpg-, png- oder 
tiff-Format in druckbarer Aufl ösung (300 dpi) sowie fertig ge-
lieferte Anzeigen – wenn möglich – im korrekten Format und 
im Farbprofi l „ISO Coated V2 300%“.
Beratung, Texten, Satz und Gestaltung ist (bis auf sehr auf-
wändige Anzeigen) weiterhin im Anzeigenpreis enthalten.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Barbara Albert.

Anzeigen

Rimpar aktuell – Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Rimpar

18 
Ausgaben pro Jahr

         Aufl age über

4.000 

1

1

1/2
quer

3/8
quer

1/8 quer

5/8

3/161/8
hoch

1/16

Beispielgrößen:

(gültig seit 1. 1. 2021)

Verantwortlich für den redaktionellen Teil und 
den Vertrieb ist der Markt Rimpar.
Alle redaktionellen Texte müssen bis Redaktionsschluss 
an den Markt Rimpar per E-Mail: riak@rimpar.de eingehen.
Texte bitte als Word-, PDF-, oder anderweitige digitale 
Textdatei und Bilder bitte als jpg- oder png-Datei schicken 
und diese einheitlich sowie thematisch benennen.
Bitte immer den Autor des Textes sowie den Urheber/
Fotografen jedes Bildes angeben!
Bei weiteren Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Bentina Bargmann, Telefon: 09365/8067-101.
Außerhalb der Geschäftszeiten können Sie 
eine Nachricht per E-Mail: riak@rimpar.de oder 
ein Fax: 09365/8067-150 senden.

Redaktion

Ausgabe  
Nr. 

Erscheinungs-
termin (ET)

Redaktions-
schluss (RS)
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schluss (AS)
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Mediadaten 2024
Jahrgang 44
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des Standesamtes werden aufgrund der neuen Datenschutzverordnung 
nur noch mit Einverständnis der betreffenden Personen veröffentlicht. 
Die Termine der Kirchen fi nden Sie weiterhin im Rimpar aktuell. 
Auch die Vereine fi nden hier ein Forum um sich darzustellen 
oder Vereinsnachrichten bekannt zu machen.

Rabatt:
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(mind. 9 Anzeigen/Jahr) 
15 % bei Ganzbelegung** 
(mind. 1 Anzeige je Ausgabe/Jahr)
** ab 1/8-Anzeigengröße 
** Farbzuschlag nicht rabattfähig
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1/4 86 x 128 mm

180 x 60 mm
hoch 
quer

68,00 € 20,00 €
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Barbara Albert, Frühlingstraße 23, 97222 Rimpar 
09365/2069048, info@typo-studio-albert.com 
www.info@typo-studio-albert.com – (Termine n. Vereinb.)
Martha Albert, Julius-Echter-Straße 16, 97222 Rimpar
Tel.: 09365/21 22, Fax: 09365/42 41, info@typo-studio-albert.de
Zur Anzeigengestaltung benötigen wir alle Texte in digitaler 
Form (z. B. Word, PDF, E-Mail) und Bilder als jpg-, png- oder 
tiff-Format in druckbarer Aufl ösung (300 dpi) sowie fertig ge-
lieferte Anzeigen – wenn möglich – im korrekten Format und 
im Farbprofi l „ISO Coated V2 300%“.
Beratung, Texten, Satz und Gestaltung ist (bis auf sehr auf-
wändige Anzeigen) weiterhin im Anzeigenpreis enthalten.
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Verantwortlich für den redaktionellen Teil und 
den Vertrieb ist der Markt Rimpar.
Alle redaktionellen Texte müssen bis Redaktionsschluss 
an den Markt Rimpar per E-Mail: riak@rimpar.de eingehen.
Texte bitte als Word-, PDF-, oder anderweitige digitale 
Textdatei und Bilder bitte als jpg- oder png-Datei schicken 
und diese einheitlich sowie thematisch benennen.
Bitte immer den Autor des Textes sowie den Urheber/
Fotografen jedes Bildes angeben!
Bei weiteren Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Bentina Bargmann, Telefon: 09365/8067-101.
Außerhalb der Geschäftszeiten können Sie 
eine Nachricht per E-Mail: riak@rimpar.de oder 
ein Fax: 09365/8067-150 senden.

Redaktion

Erscheinungstermine „Rimpar aktuell“ 2024
Zur Information für unsere Leserinnen, Leser und Inserenten, 
veröffentlichen wir diese Tabelle mit den Erscheinungstermi-
nen, Terminen des Redaktionsschlusses (Veröffentlichungen 
im redaktionellen Teil wie z.B. „Kirchliche Nachrichten“, „Ver-
eine & Verbände“) und des Anzeigenschlusses.
Wir weißen darauf hin, dass der Markt Rimpar für redaktionelle 
Inhalte verantwortlich ist und diese direkt an den Markt Rimpar 
per E-Mail: riak@rimpar.de eingehen müssen. Verantwortlich 
für den Anzeigenteil ist die Werbeagentur Typo-Studio Albert 
(Kontaktdaten auf der Rückseite des Rimpar aktuells). 
Die kompletten Mediadaten finden Sie spätestens ab Januar 
2024 auf www.rimpar.de/aktuelles/rimpar-aktuell.

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Markt Rimpar auf der  
Zielgeraden zur Zertifizierung  
als Fairtrade-Gemeinde
Der Markt Rimpar strebt den Titel „Fair-
trade“-Gemeinde an. Hierzu ist nun einer 
der letzten Schritte gemacht – das Be-
werbungsformular wurde unterzeichnet 
und ist auf dem Weg zu den Entschei-
dungsträgern des Vereins Fairtrade 
Deutschland in Köln. Aus diesem An-
lass traf sich die Steuerungsgruppe mit 
Bürgermeister Bernhard Weidner, dem 
zuständigen Sachbearbeiter der Gemein-
de Mario Grömling, der Leiterin der Kita 
Rappelkiste Marion Kammermeier, Xaver 
Schorno von der IGU und dem Weltladen 
und Imke Bieber von der Evangelischen 
Kirchengemeinde. 
„Ende gut – alles gut“, so schließlich das Fazit von 
Xaver Schorno. Es war ein langer Weg bis zur Antrag-
stellung. Bereits 2016 wurde auf Antrag der IGU mit 
dem damaligen Vorsitzenden Oliver Voll vom Rimparer 
Marktgemeinderat beschlossen, das Verfahren zur Zer-
tifizierung des Marktes Rimpar als Fairtrade-Gemein-
de auf den Weg zu bringen. Der Beschluss war auch 
das erste Kriterium von fünf, die erfüllt werden muss-
ten. Das zweite Kriterium: die Bildung einer Steue-
rungsgruppe. Diese wurde schließlich 2017 gegründet. 
Herausfordernder wurde es dann bei Kriterium drei – 
„Angebot von Fairtrade-Produkten im Einzelhandel und 
der Gastronomie“ und Kriterium vier – „Angebot von 

Fairtrade-Produkten in Schulen, Vereinen und Kirchen/
Glaubensgemeinschaften“. Inzwischen wurden diese 
Hürden gemeistert. Mit an Bord sind u.a. der Weltladen, 
REWE Glemser, Netto, Norma, das Waldhaus Einsiedel, 
die evangelische Kirche und die IGU. Bei Kriterium fünf 
ging es um Berichte in den örtlichen Medien.
Doch auch wenn diese Schritte nun alle abgearbeitet 
wurden, „liegt noch Arbeit vor uns“, so Imke Bieber 
von der Steuerungsgruppe. Denn es gibt weiterhin ver-
schiedenste Vorgaben, die eingehalten werden müssen. 
Außerdem wird das Siegel Fairtrade Town immer für zwei 
Jahre vergeben. Danach wird überprüft, ob noch alle Vo-
raussetzungen erfüllt sind und neu entschieden. 
 Text und Foto: Nadja Kess

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,00 mg/l, Stand: 28.7.2023
Gesamthärte ca. 23,7°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elektrische Leitfähigkeit bei 25°C = 886 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 7/2023
Weitere Werte finden Sie unter: www.fwm-wue.de/ 
Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 45,1 mg/l
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 28.7.2023
elektrische Leitfähigkeit bei 25°C = 940 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar
finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil)
Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt < 1,00 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 28.7.2023
elektrische Leitfähigkeit bei 25°C 742 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol  
Calciumcarbonat je Liter)

Heckenarbeiten – alte Würzburger  Straße
Die Jagdgenossenschaft und der Markt Rimpar be-
absichtigen im Rahmen der Erneuerung von Hecken 
und Feldgehölzen, einen Rückschnitt der bestehen-
den Hecken im Bereich „alte Würzburger Straße, 
Richtung Gaswerk“.
Im Zeitraum von November bis Februar, kann es 
entsprechend zu Behinderungen in diesem Bereich 
kommen.
 gez.  
  Helmut Emmerling

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30

info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30

info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Trio Sofa, 300 x 200 cm, Stoff 9040 messinggelb
Sting Tisch, lackiert in Sonderfarbe

C O R . D E / T R I O  5 0C O R . D E / T R I O  5 0

Unveränderlich veränderlich.Unveränderlich veränderlich.
*5 Jahre Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8  Jahre 
Hersteller garantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter mitsubishi- 
motors.de/herstellergarantie 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) COLT Benziner Kurzstrecke 
6,7-3,6; Stadtrand 4,8-3,8; Landstraße 4,5-3,7; Autobahn 5,6-
4,8; kombiniert 5,2-4,1; CO2-Emission (g/km) kombiniert 118-92. 
Werte nach WLTP.**, 1

** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 
ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus  vollständig 
ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-
Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von 
individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, 
Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der 
Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Infor-
mationen unter mitsubishi-motors.de/colt 1 | Die genannten COLT 
Leistungs-, Verbrauchs- und Emissionswerte sind vorläufige Werte. 
Endgültige Werte werden nach Abschluss der Homologation vorliegen.

Der neue 
Mitsubishi COLT.

Komfortabel. Wirtschaftlich. Zuverlässig.

Ab November bei uns!

Autohaus Michaela Kühl Inh.
Michaela Kühl 
Johann-Schöner-Str. 65
97753 Karlstadt
Telefon 09353/8000
www.autohaus-michaela-
kuehl.de

30
Jahre

Ab November bei uns!

Johann-Schöner-Str. 65, 97753 Karlstadt
           09353/8000, www.autohaus-michaela-kuehl.de           09353/8000, www.autohaus-michaela-kuehl.de           09353/8000, www.autohaus-michaela-kuehl.de/

Ihr Partner für Ihr Partner für 
Grafikdesign.Grafikdesign.

Typo-Studio Albert

09365 20690 48
info@typo-studio-albert.com
www.typo-studio-albert.comwww.typo-studio-albert.com
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Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte

 ● Die I. Inspektion Lehrgruppe A InfS Hammelburg füh-
ren nachstehende Übungen durch: 

 ● LKdoÜbNr.: 373-11-15-DE
 ● Übungszeitraum: 13.11.2023 bis 16.11.2023
 ● Name der Übung: Zugführerlehrgang OL 3 B Inf  
Marschausbildung und beziehen von Räumen 

 ● Übungsraum: Güntersleben, Thüngersheim, Rimpar,  
Estenfeld, Unterpleichfeld, Bergtheim und Hausen b. 
Würzburg mit Ausdehnung in den Landkreis Main-Spessart
 ● LKdoÜbNr.: 381-11-22-DE
 ● Übungszeitraum: 20.11.2023 bis 23.11.2023
 ● Name der Übung: Zugführerlehrgang Inf  
Marschausbildung und beziehen von Räumen

 ● Übungsraum: Güntersleben, Thüngersheim, Rimpar,  
Estenfeld, Unterpleichfeld, Bergtheim und Hausen b. 
Würzburg mit Ausdehnung in den Landkreis Main-Spessart

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
 gez. Eberth, Landrat

Viele Fragen zum beschlossenen  
Gebäudeenergiegesetz: Diese Vorträge in  
fünf Landkreis-Gemeinden liefern Antworten 
Die Vorträge finden an folgenden Terminen statt:

 ● Donnerstag, 16. November 2023,  
19 Uhr: Kartoffelkeller Giebelstadt, Marktplatz 4
 ● Dienstag, 21. November 2023, 19 Uhr:  
Kulturkeller Zell am Main, Hauptstraße 34
 ● Dienstag, 28. November 2023, 19 Uhr:  
Bürgerforum Bergtheim, Oberpleichfelder Straße 10
 ● Donnerstag, 30. November 2023, 19 Uhr:  
Feuerwehrhaus Kist, St.-Florian-Straße 3
 ● Montag, 4. Dezember 2023, 19 Uhr:  
Vereinszimmer im Sportzentrum am Sonnenstuhl  
Randersacker, Am Sonnenstuhl 62

Die Teilnahme ist kostenlos und eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmer-
zahl allerdings je nach Raumgröße begrenzt sein wird. 
Gefördert werden die Vorträge in Kooperation mit der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
 Text: Eva-Maria Schorno

Präsenzveranstaltungen im November 2023
 ● Ausbildung und Studium bei der Bundesagentur für 
Arbeit (keine Anmeldung erforderlich) 
Referenten: Team Ausbildung & Nachwuchskräfte  
Wann: 16. November, 15.00 – 16.00 Uhr 
 ● Berufswahlaktionstag für Eltern und Jugendliche 
(keine Anmeldung erforderlich) 
Ort: tectake Arena Würzburg, Stettiner Str. 1, Würzburg 
Wann: 17. November, 14.00 – 18.00 Uhr
 ● Wie bekomme ich (m)einen Studienplatz in Medizin/ 
Zahnmedizin? – Der Medizinertest als Chance  
Ort: Studien- und Berufsberatung 
Wann: 22. November, 10.00 – 14.00 Uhr 
 ● Die Bayerische Polizei – Mit Sicherheit anders  
Ort: Einstellungsberatung der Polizei 
Wann: 23. November, 15.00 Uhr 

Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Würzburg, (Schießhausstr. 9) 
statt. Eine Anmeldung unter Telefon 0931/7949-202 oder 
wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de ist erwünscht. 
Nähere Informationen unter:  
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen
Online-Veranstaltungen im November 2023

 ● Richtig bewerben – aber wie 
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für  
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
Wann: 14. November, 16.00 – 17.30 Uhr 
 ● Berufliche Weiterentwicklung – Wie geht es weiter? 
Referentin: Frau Schmitt, Businesscoach 
Wann: 15.November, 16.00 – 17.30 Uhr 
 ● Bewerbungsmappencheck für Jugendliche * 
Ort: Berufsberatung 
Wann: 16. November, 14 – 16 Uhr
 ● Wir können auch smart – Unser Service jetzt als 
App – BA-Mobil-App 
Referenten: Herr Wollmershäuser, Herr Döll 
Wann: 20. November, 14.00 Uhr 
 ● Online-Portal für Unternehmen kompakt erklärt 
Referenten: Herr Kiesel; Herr Thoma (Agentur für Arbeit)  
Wann: 21. November, 10.00 Uhr 
 ● Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl 
unterstützen, Referenten: Herr Meerstedt; Herr Döll, 
Studien- und Berufsberater 
Wann: 22. November, 17.30 – 18.30 Uhr 
 ● Minijob – Da geht noch mehr! 
Referentinnen: Frau Brückner (Agentur für Arbeit),  
Frau Müller-Merz (Stadt Würzburg) 
Wann: 23. November, 16.00 – 17.00 Uhr 

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks 
(Skype for business) finden Sie hier:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/angeklickt

Informationen zu den Drückjagden 
Wie der Regiejäger des Marktes Rimpar mitteilt, 

finden die diesjährigen Drückjagden an folgendem 
Samstag statt:

Distrikt Heinig am 2.12.2023
An diesem Jagdtag werden  
die Waldwege abgesperrt.

Gez. Thomas Schömig, Revierjäger
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Aktivitäten: Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im November 2023
Allg. Hinweise: Führungen werden i. d. R. durch Mitarbeiter 
des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag: 1 € Kinder, 2 € Erwachsene, 
 4 € für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer-
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – dies 
ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter 0931 801057 7000  oder  
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außerhalb 
dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
TREFFPUNKT ist i. d. R. auf der Terrasse im Eingangsbereich 
des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies aus-
nahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.
Sonntag, 12.11.2023: Waldwichtel in Not
Führung für Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jahren.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Dienstag, 14.11.2023: Waldspaziergang  
für kleine Entdecker
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2 – 4 Jahren. 
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Sonntag, 19.11.2023: Waldnaturschutz: Zeitreise von 
Baum zu Baum  – Besuchen Sie mit Förster Wolfgang 
Graf bis zu 300 Jahre alte Bäume.
Führung für Erwachsene.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Mittwoch, 22.11.2023: Up-Cycling-Workshop 
Aus alt mach neu! Aus Milchkartons und anderen Zivilisa-
tionsmüll werden wir coole Sachen herstellen. Brauchbarer 
„Zivilisationsmüll“ zum Verarbeiten kann mitgebracht werden.
Aktivität für Kinder ab 9 Jahren.
Beginn 10.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Veröffentlichung in Rimpar Aktuell aus aktuellem Anlass:
Verunreinigungen durch Hundekot
Bedauerlicherweise gehen in jüngster Zeit bei der Ge-
meindeverwaltung wieder verstärkt Beschwerden aus der 
Bürgerschaft über Verunreinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, sogar auf Spiel-
plätzen ein.
Natürlich „muss“ ein Hund auch einmal. Aber: Solche 
tierischen Hinterlassenschaften sind nicht nur unappetit-
lich und ärgerlich, sondern auch gesundheitsschädlich. 
Unabhängig davon, dass es sich hier um Verstöße gegen 
die gemeindliche Sicherheitssatzung handelt, sollte sich 
jede/r Hundehalter/-halterin in der Pflicht sehen, die Not-
durft der Vierbeiner nicht in den betreffenden öffentlichen 
Bereichen verrichten zu lassen. 
Aus Anstand und Rücksichtnahme gegenüber den Mit-
menschen sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, dass 
die Hunde ihr „Geschäft“ nicht auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen oder noch nicht angelegten privaten 
Grundstücken erledigen.
 gez. Markt Rimpar

Der Markt Rimpar informiert  
zu den Themen „Winterdienst“ und  
„Sicherung der Gehbahnen im Winter“
Winterdienst
Der Räum- und Streudienst kann in vielen Straßen wie z.B. 
der Storchstraße, am Schloßberg, der Würzburger Stra-
ße usw. nur dann ordnungsgemäß durchgeführt werden, 
wenn dort keine Fahrzeuge geparkt sind.
Wir bitten deshalb im Eigeninteresse dringend, die 
vorhandenen Winterhalteverbote zu beachten!
Auch in Straßenzügen, in denen keine speziellen Winterhal-
teverbote bestehen, bitten wir darum, Ihre Fahrzeuge nach 
Möglichkeit in den vorhandenen Garagen und Stellplätzen 
abzustellen. Oftmals ist es aufgrund eigentlich ordnungs-
widrig geparkter Fahrzeuge nicht oder nur unter erschwerten 
Bedingungen möglich, für einen ordnungsgemäßen Winter-
dienst zu sorgen. Dies trifft z.B. in Kurven im sogenannten 
„5m-Bereich“ zu oder wenn durch das Parken keine ausrei-
chende Restfahrbahnbreite von mind. 3,10 m verbleibt. Auch 
nicht ausreichender Abstand zwischen versetzt parkenden 
Fahrzeugen macht den Winterdienst und im Übrigen auch 
Rettungsdiensten die Durchfahrt manchmal unmöglich.
Sicherung der Gehbahnen im Winter
Ebenso verweisen wir auf die geltende „Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ vom 
15.10.2021. Diese ist jederzeit über die Homepage des 
Marktes Rimpar (www.rimpar.de) unter Aktuelles – Down-
loads – Ortsrecht – Verordnungen einsehbar oder auch di-
rekt im Rathaus erhältlich.
Unter den §§ 9, 10 und 11 ist beschrieben, dass alle Geh-
bahnen sowie bei Nichtvorhandensein die dem Fußgän-
gerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen 
Straßen bei winterlichen Verhältnissen entsprechend in 
einem sicheren Zustand zu halten sind.
Einfacher ausgedrückt: Bitte achten Sie darauf, die ge-
nannten Bereiche bei allen möglichen winterlichen Stra-
ßenverhältnissen zu räumen und zu streuen. Dies ist 
werktags zwischen 7 und 20 Uhr sowie sonn- bzw. feier-
tags zwischen 8 und 20 Uhr Vorschrift.
Darüber hinaus erlauben wir uns den Hinweis, dass von 
Gehwegen geräumte Schnee- und/ oder Eisreste (Räum-
gut) grundsätzlich neben der Gehbahn zu lagern sind 
– jedoch so, dass der Verkehr von Fußgängern und Fahr-
zeugen nicht gefährdet oder erschwert wird.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.
Ein „Entsorgen“ von Schnee und Eisresten aus Hofein-
fahrten oder privaten Zuwegungen auf die Fahrbahn 
ist nicht zulässig!
 gez. Markt Rimpar, Fachbereich Planen und Bauen

Straßenreinigungspflicht
Aus aktuellem Anlass wird in diesem Zusammen-
hang auf die Straßenreinigungspflicht hingewiesen. 
Auch herabgefallenes Laub auf den Gehwegen – 
auch im Bereich von Baustellen – ist zu entfernen. 
Die Anlieger werden dringend gebeten, den auf der 
Straße zusammen gekehrten Unrat nicht in die Stra-
ßeneinläufe zu kehren, da diese sonst verstopfen 
und zeitraubend durch die Gemeindearbeiter sauber 
gemacht werden müssen.
 gez. Markt Rimpar
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WIR SUCHEN DICH: 
Als Mitarbeiter (m/w/d) im Support mit
Schwerpunkt im Bereich Rechnungswesen

Du wirst Intensiv und praxisnah in unsere Fibu-
Software contura eingearbeitet, um unsere Kunden
anschließend telefonisch oder per Fernwartung  
im Support zu unterstützen. Zusätzlich schulst du
unsere Kunden im Umgang mit der Software und
testest neue Module und Funktionen für unsere
Entwicklungsabteilung. 

Du solltest bereits Erfahrung im Bereich Finanz-
buchhaltung sowie eine selbstständige Arbeits-
weise mitbringen und Spaß am Umgang mit
Menschen haben.

WIR SUCHEN DICH: 
Als Auszubildenden (m/w/d) 
Kaufmann / Kauffrau für IT-System-Management

Während der dualen Ausbildung vereinst du tech-
nische Affinität mit vertrieblichen Maßnahmen. Du
fungierst unter anderem als Berater unserer
Kunden zur Planung und Anschaffung unserer
Software. 

Du leitest und organisierst eigene Softwareprojekte
und informierst Kunden über unsere Produkte. Zu-
sätzlich bist du dafür zuständig, entsprechende
Hard- und Software zu beschaffen und zu konfi-
gurieren sowie Anwender bei der Problemlösung
zu unterstützen.

Interesse? Bewirb dich jetzt per E-Mail an unseren Geschäftsführer Theo Prinz: prinz@geteco.de

Inhabergeführtes Softwarehaus
mit Schwerpunkt im sozialen Bereich

Seit 1998 entwickelt die GETECO GmbH
Softwarelösungen für soziale Einrichtungen der
Eingliederungshilfe, Kinder- und Jugendhilfe und
Altenhilfe. Wir betreuen etwa 300 soziale
Unternehmen in ganz Deutschland. 

Unser erklärtes Ziel ist es, Prozesse im sozialen
Bereich zu digitalisieren und auf diese Weise Zeit
und Ressourcen in der Verwaltung einzusparen –
damit mehr Zeit für die Arbeit mit den Klienten
bleibt. 

Im Mittelpunkt steht immer der Mensch.

Verwurzelt in Rimpar, 
deutschlandweit aktiv

Mit unserem Standort im Rimparer Technologie-
park fühlen wir uns sehr verbunden – die Pavillons
bieten genug Raum für die kreative Entfaltung und
für ein entspanntes Arbeiten im idyllischen Umfeld.

Unsere Kundenevents veranstalten wir traditionell
in Rimpar oder Würzburg – wir waren schon im
Rimparer Schloss, in diversen Würzburger Kinos
und im Gut Wöllried. Zwar reisen unsere Kunden
für unsere Produkte an... nicht selten bleiben sie
jedoch noch einige Tage länger, um die Schönheit
der Region hautnah zu erleben, einen Schoppen
auf der alten Brücke zu trinken oder den
Kaiserschmarrn im Backöfele zu probieren, der
unserem Geschäftsführer zufolge der beste der
Welt ist.

Dass unsere Kunden die Region genauso 
schätzen wie wir, erfüllt uns mit Freude.

geteco.de info@geteco.de +49 (0) 9365 8888 4 22
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IISSTT IIHHRR AAUUTTOO WWIINNTTEERRFFIITT?? 

MMIITT UUNNSSEERREEMM WWIINNTTEERRCCHHEECCKK  
KKOOMMMMEENN SSIIEE MMIITT IIHHRREEMM AAUUTTOO 
SSIICCHHEERR DDUURRCCHH DDEENN WWIINNTTEERR!! 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 
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Tagespflege im
Hans-Sponsel-Haus

Am Tag betreut – abends daheim.

Tagespflege im Hans-Sponsel-Haus
Frankenstr. 193-195 | 97078 Wü-Lindleinsmühle

www.tagespflege-hsh.de 

Wir haben wieder freie Plätze!

 � pflegerische Unterstützung
 � frisch gekochte Menüs aus der hauseigenen Küche
 � abwechslungsreiche Aktivitäten
 � eigener Fahrdienst u.v.m.

Interesse? Jetzt unverbindlich kostenlos schnuppern! 
Infos: Tel. 0931 2098-7500

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Unser Internet-Treff für Seniorinnen und Senioren wird 
immer mehr angenommen und das freut nicht nur den Se-
niorenrat sondern vor allem die, die jetzt schon einige Fra-
gen im persönlichen Gespräch mit unseren kompetenten 
Beratern klären konnten. 
Gerne laden wir Sie alle erneut ein, dieses Beratungsange-
bot wahrzunehmen. Der Treff findet vierzehntägig statt 
in der Alten Knabenschule, Besprechungszimmer –  
1. Stock (barrierefreier Zugang) von 10.00 – 12.00 Uhr.
Wenn Sie also Näheres wissen wollen zu Ihren Geräten (Lap-
tops, Tablets, Smartphones, Handys) oder Anwendungen 
(Einrichtung von Apps, Bedienungen, Phishing mails ect.) 
kommen Sie zum Treff. Wir helfen Ihnen gern. Bitte bringen 
Sie Ihre Geräte – soweit vorhanden – zur Besprechung mit.
Am Mittwoch, dem 15.11.2023 findet dann unser vor-
erst letzter Seniorentanznachmittag in diesem Jahr von 
14.00 – 17.00 Uhr in der Alten Knabenschule statt. Ge-
nießen Sie mit uns diesen geselligen Treff mit uns, diesmal  
musikalisch begleitet durch Mr. Cadillac.
Am 20. Dezember 2023 werden wir zusammen mit der 
Tagespflege und den stets helfenden Händen unserer Bä-
ckerinnen die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier im 
Bischof-Schmitt-Haus durchführen, so dass im Dezem-
ber kein Tanznachmittag stattfindet.
Und nun noch ein wichtiger Hinweis: Die Seniorenrats-
wahl am 29.11.2023 rückt näher. Einige Informationen 
hierzu finden Sie bereits in dieser und auch in den nächsten 
Ausgaben von Rimpar aktuell. Es gibt neue Kandidaten für 

Informiert …
 ● 21.11.2023, 10 – 12 Uhr: 
Internet-Treff für Senioren
 ● 15.11.2023: Seniorentanz
 ● 29.11.2023: Seniorenratswahl

dieses Gremium, bitte geben Sie mit Ihren Stimmen den 
neuen Kandidaten Ihr Vertrauen, damit die Seniorenarbeit 
in Rimpar erfolgreich weitergeht.
Leider stehen Ihnen die bisherigen Beiräte aus unter-
schiedlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung, aber 
nachdem bei uns allen die Zeituhr leider nur in eine Rich-
tung läuft, ist ein „aufhören“ manchmal ein „muss“. 
Ich möchte mich – auch im Namen aller bisherigen Se-
niorenratsmitglieder – bei allen Seniorinnen und Senioren 
in Rimpar, Maidbronn und Gramschatz für Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Vertrauen in den letzten Jahren bedanken.
Wir haben sehr gerne für Sie gearbeitet.
 gez. Ulrike Haase,  
 Stellv. Vorsitzende des Seniorenrates Rimpar

Soziale Dienste
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an: Herrn 
Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für Altersrente und 
Besteuerung; Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, für 
Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern:
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: Telefon: 09367/988790
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:
Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 
0800/0001027, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige: Barbara Heller 
und Stephanie Kampschulte, Tel. 0931/8044281, 
barbara.heller@wirkommunal.de
stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 
Hospiz- und Trauerarbeit
Malteser: Koordinatorinnen, Tel. 0931/4505-227
Hospizverein: 0931/5 33 44
Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren 
Sie Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise. 
Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte mit 
der stellvertretenden Vorsitzenden, Frau Ulrike Haase, Tel.: 
09365/4674, haase-rimpar@t-online.de, in Verbindung.

Am Donnerstag, 16. November 2023 findet 
unser Seniorennachmittag ab 13.30 Uhr im 

AWO-Heim, Günterslebener Straße 14, statt.
Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen
Herr Roman Laux
Tel.  09365 890951
E-Mail: roman.laux@weku.de
www.weku.de

KUNSTSTOFF-
FENSTER
Wir fertigen Ihre Fenster 
nach höchstem 
Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
Ihr Fachberater
Roman Laux

Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
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Bus-Wallfahrt der Tagespflege  
Rimpar nach Retzbach
Am 11.10.2023 machten sich die Gäste 
der Tagespflege Rimpar auf zum Wall-
fahrtsgottesdienst mit Krankensalbung 
nach „Maria im grünen Tal“. Um die zahl-
reichen und erwartungsvollen Senioren zu transportie-
ren, wurden einige Transportfahrzeuge benötigt: zwei 
Busse vom Würzburger Fahrdienst, ein Bürgerbus der 
Gemeinde Rimpar, ein 7-Sitzer einer Mitarbeiterin und 
zwei PKW zum Transport der Rollatoren.

Es fand ein würdevoller Gottesdienst statt, die Für-
bitten wurden von der ehrenamtlichen Mitarbeiterin 
Isolde Wagenbrenner vorbereitet und von einigen 
Senioren vorgetragen. Im Anschluss erfreuten sich 

alle an Kaffee mit leckeren Kuchen. Glücklich und müde 
kamen alle am späten Nachmittag wieder in Rimpar an.
Allen Beteiligten, die zu dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben, ein herzliches „Vergelt´s Gott“.
� Text:�Carmen�Förster,�Fotos:�Tagespflege�Rimpar

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine

 (m/w/d) mit 15 Wochenstunden
  
Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Susanne Schiedermeier unter Tel. 09365 1246  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kindergärten, Horte & Schulen

DANKE liebes Kleidermarktteam!
Auch der Hort Tintenklecks durfte in diesem 
Jahr beim Kinderkleidermarkt einkaufen. Die 
Kinder und das Team sagen DANKESCHÖN 
für die tollen Spiele und Bücher…
und psst! Ein paar davon kommen unter den 
Weihnachtsbaum!
 Text und Foto: Team Tintenklecks

Erntedankausflug der Waldgeister
Am Montag, den 2. Oktober 2023 trafen sich die 
Waldgeister an der Dreifachsporthalle. Dort machten 
wir unseren Morgenkreis und frühstückten auf dem 
Pausenhof der Schule.

Gestärkt besuchten wir die ka-
tholische Kirche St. Peter und 
Paul und schauten uns dort 
den schön geschmückten Altar 
mit den Erntegaben an. Die Kin-
der lernten dabei verschiedene 
Obst- und Gemüsesorten ken-
nen.  Sie waren erstaunt über 
die Erntedankkrone aus ver-
schiedenem Getreide. Gemein-

sam durfte jedes Kind mit einer Erzieherin eine Kerze anzünden. 
Wir sangen zusammen ein Erntedanklied und die Kinder hatten 
dabei viele Ideen für was man noch alles „Danke“ sagen kann.
Unseren schönen Tag ließen wir mit den Kindern auf dem Spiel-
platz „Neue Siedlung“ an der Grundschule ausklingen.
 Text und Foto: Bianca Scheuring
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bei St. Gregor Rimpar

Jeden ersten Mittwoch im Monat bieten wir einen  

 

 Bekannte zu besuchen
 mit Gästen und Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen
 die Geselligkeit zu genießen.

Uhrzeit: 14:30 - 15:30 Uhr
Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine

 (m/w/d) mit ca. 20 bis 30 Wochenstunden.
  
Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Susanne Schiedermeier unter Tel. 09365 1246  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

h:\wob-anz/V
324578_VARO-Energy
# 5 – ms

ET:
XX.XX.2022

1. Korr.

Nutzen Sie ab sofort unserneues
Online-Preisportal für Ihre
Heizöl- und/oder Dieselbestellung und

berechnen Sie selbst
Ihren Preis.

shop.varoenergy.de
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Dem Rimparer Wald geht es schlecht. Dies sieht man eindrucksvoll, wenn man die Staatsstraße 
von Rimpar Richtung Gramschatz entlangfährt. Wo hier noch vor ein paar Jahren grüne Fichten 

und Eschen standen, sind jetzt auf einer Fläche von rund 3 Hektar nur noch Baumstümpfe zu 
sehen, einer neben dem anderen. Rund 300 Bäume musste der Harvester hier fällen. Das Ausmaß 
ist gewaltig, nicht nur an dieser Stelle. Überall im Wald sind braune und kahle Flecken zu sehen. 

Die Spitzen der Fichten werden braun, die Bäume sterben ab. Schuld daran ist die Hitze und 
Trockenheit der letzten Jahre, die Bäume stehen unter Stress und sind deshalb besonders anfällig 

für den Befall von Sekundärschädlingen, wie dem Borkenkäfer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UNSER WALD 
Gemeinsam erreichen wir mehr! 

 

 

Markt Rimpar 

Christian + Andreas

Mario Page
Reise-Experte

URLAUB IST SAMMELZEIT
bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

Profitieren Sie von den 
PAYBACK Vorteilen!

Hier °punkten 
und sparen!

Die Broschüre „Unser Wald“ auf den nächsten 
vier Seiten können Sie heraustrennen.
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Markt Rimpar 
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Der Gramschatzer Wald ist eines der größten 
zusammenhängenden Waldgebiete in der Gegend. Der 
größte Waldbesitzer ist hier der Freistaat Bayern, der 
Markt Rimpar ist der größte kommunale Waldbesitzer. 
Außerdem gibt es eine Vielzahl von Privatwaldbesitzern, 
vor allem auch Kleinprivatwaldbesitzer. Im Rimparer 
Wald hat es insbesondere die Fichten hart getroffen. 
Allein im vergangenen Jahr hat Rimpar Fichten auf rund 
5 Hektar Waldfläche verloren. Die Fichte knickt bei 
Stürmen leichter um als andere Bäume, hat dann wegen 
ihrer flachen Wurzeln Probleme sich im Boden 
festzukrallen. Die flachen Wurzeln bereiten ihnen auch 
bei Hitze Probleme, weil sie so kaum Wasser aus den 
trockenen Böden aufnehmen können. Wasser, das die 
Fichte benötigt um Harz gegen den Borkenkäfer zu 
produzieren. Das klebrige Sekret ist ein wirksames und 
vielseitiges Mittel zur Selbstverteidigung. Insekten und 
ihre Eier werden verklebt, erstickt und ausgetrocknet. 
Eine zentrale Rolle spielt hier insbesondere der 
Buchdrucker. Dieses rindenbrütende Insekt neigt bei 
warmer und trockener Witterung zur 
Massenvermehrung. Der Käfer sitzt zwischen Rinde und 
Splintholz des Baumes, unterbricht durch seinen Fraß 
die Wasserversorgung der Krone, was zum verdursten 
des Baumes führt. Die Ausbreitung dieses Schädlings 
kann nur durch schnelles Handeln verhindert bzw. 
zumindest verzögert werden. 

Der Förster sucht deshalb gezielt nach befallenen 
Bäumen, diese zeichnet er aus. Anschließend werden sie 
mit dem Harvester geerntet, mit dem Forwarder an den 
nächsten Schotterweg gerückt und schließlich mit dem 
LKW abtransportiert. Sofern diese Logistikkette gut 
funktioniert, kann ein Ausfliegen der Jungkäfer 
verhindert werden. 

 

Jeder Beitrag ist wichtig! 

 

Helfen auch Sie, indem Sie im  
Rahmen einer Pflanzaktion selbst  

Bäume pflanzen. 

 

Die Organisation &  
Koordination der Pflanzaktion 

erfolgen über die Gemeinde: 

 

Tel.: 09365 8067-100 
E-Mail: rathaus@rimpar.de 
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"Wer einen Baum pflanzt, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Buche, die auf den meisten Flächen des Gemeindewaldes von Natur aus heimisch ist, hat 

mit der Hitze und Trockenheit der letzten Jahre zu kämpfen. Es finden sich im Rimparer Wald eine 

Vielzahl von Buchen mit abgestorbenen Kronenteilen oder sogar vollständig abgestorbene Exemplare. 

Der Anblick erinnert an ein Skelett. Die heftigen Hitzeperioden, bei denen, wenn auch nur kurz um 

die 40 Grad erreicht werden und kein Niederschlag fällt machen den Buchen zu schaffen. Die 

Baumart hat eine dünne Rinde und bei starker Sonneneinstrahlung kommt es zu einer Art 

Sonnenbrand, welcher verheerende Folgen haben kann. 

 

Doch wie können wir unsere Wälder retten? 
 

Im Rimparer Gemeindewald hat man schon mit dem Waldumbau begonnen. Hierfür ist ein 
langfristiges Denken gefragt. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Bodenverhältnisse, aber auch 
des Klimawandels werden die Bestände natürlich verjüngt, bepflanzt, gepflegt oder auch 
durchforstet. Doch die aktuellen Maßnahmen entfalten ihre Wirkung mit jahre- bzw. 
jahrzehntelanger Verzögerung.  
 

Die Durchmischung der Baumbestände soll für widerstandsfähige Laubmischwälder in der 
nächsten Waldgeneration sorgen. Dafür müssen die natürliche Waldverjüngung gefördert und in 
Nadelforsten auch Laubbäume gepflanzt werden. Bei der Holzernte dürfen keine großen Lücken 
entstehen. Damit die Hitze draußen und die Feuchtigkeit im Wald bleibt.  
 

Im Gemeindewald gibt es allerdings noch eine Besonderheit: Der Großteil der Flächen liegt im 
FFH-Gebiet. Das Flora-Fauna-Habitat-Gebiet schützt naturnahe Wälder und die dazugehörige 
Lebewelt. Hier bei uns sind dies Buchen- und Eichenwälder, mit verschiedensten Insekten-, Vogel- 
und Fledermausarten. Ein Kommunalwald mit solch naturschutzfachlich wertvollen Flächen ist 
etwas ganz Besonderes, andererseits bringt er auch eine Vielzahl von Einschränkungen und 
Mehraufwand mit sich. 
 

Das Vertragsnaturschutzprogramm Wald in Bayern bietet jedoch die Möglichkeit sich den Erhalt 
entsprechender Strukturen, also z.B. Biotopbäume oder auch Totholz, fördern zu lassen. Die 
Gemeinde bekommt also vom Freistaat Bayern eine Art Ausgleichzahlung für den 
Nutzungsverzicht. Darüber hinaus hat der Mark Rimpar einen Buchenaltbestand oberhalb der 
Waldarbeiterhütte freiwillig und unentgeltlich aus der Nutzung genommen. Des Weiteren wurden 
Buchen mit einem Alter von etwa 170 Jahren als Ausgleich für eine Baumaßnahme stillgelegt. Diese 
Baumriesen beherbergen verschiedenste Tiere und Insekten und sind ansonsten einfach nur 
beeindruckend. 



22

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit unser Wald überlebt brauchen wir jetzt Taten  
Der Markt Rimpar will das Waldsterben verhindern. 2022 wurden etwa 3 Hektar im 
Gemeindewald aufgeforstet, was etwa 9.000 neuen Jungbäumen entspricht. Dennoch geht das 
Wiederaufforsten nur langsam voran. Es ist eine Mammutaufgabe. Im Schnitt wachsen 20-30 
Prozent auch wegen der anhaltenden Trockenheit nicht an. Auch deshalb ist jede Initiative ein 
wichtiger Beitrag.  
Wir freuen uns, denn schon viele Privatpersonen haben die Dringlichkeit erkannt und mit 
Pflanzaktionen die Waldaufforstung unterstützt. 

  

Wollen auch Sie unserem Wald helfen? 
Gemeinsam erreichen wir mehr! Jeder Beitrag ist wichtig. 

 
Helfen Sie indem Sie im Rahmen einer Pflanzaktion selbst Bäume pflanzen oder 

helfen Sie mit Ihrer Spende. Das Geld wird zu 100 % für den Kauf von Forstpflanzen verwendet. 
 
 

Spendenkonto Markt Rimpar: 
IBAN: DE57 7905 0000 0220 1004 57; BIC BYLADEM1SWU 

Bitte im Verwendungszweck "Spende Wald" angeben. 
 

(Hinweis: bei Spenden bis zu 300 Euro erkennt das Finanzamt die vereinfachte 
Spendenbescheinigung in Verbindung mit Ihrem Kontoauszug als Spendennachweis an.) 

Impressum: 
Herausgeber:  Markt Rimpar, vertreten durch Bürgermeister Bernhard Weidner, Schloßberg 1, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 8067-0,  
E-Mail: rathaus@rimpar.de, www.rimpar.de; Inhalte: Nadja Kess (Öffentlichkeitsarbeit - Markt Rimpar) mit freundlicher Unterstützung von  
Philipp Stamm (Förster - Markt Rimpar) und Elfi Raunecker (Leiterin AELF).  Bilder: Nadja Kess (Stand: 1.8.2023 - Alle Angaben ohne Gewähr) 
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau
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Jugend

Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
Das JUZ Gramschatz öffnen die jugendlichen Vorstände 
ehrenamtlich. Wer wann und ob überhaupt jemand das 
JUZ öffnet erfährt man am Besten in deren WhatsApp-
Gruppe. Da sich die allermeisten Jugendlichen in Gram-
schatz untereinander kennen sollte es nicht schwierig sein 
in diese Gruppe aufgenommen zu werden. 
Das JUZ Rimpar ist bis zu meiner Genesung erst einmal ge-
schlossen! Mehr dazu erfährst du in der JugendApp-Markt 
Rimpar unter „Öffnungszeiten usw“. Ab April 2024 biete ich 
wieder Bike-Touren an Donnerstagen an. Auch diese Termi-
ne findest du unter „Öffnungszeiten usw“ in der JugendApp 
Markt Rimpar. In der JugendApp findet ihr (fast) alle Infor-
mationen zu den beiden Jugendzentren – Gramschatz und 
Rimpar! Unter Termine, Neues, Angebote ...
Soccerground
Der erste Soccerground Rimpars 
kommt wohl 2024! Wo? Ab wann 
sind Baumaßnahmen? Kann ich hel-
fen? Kann ich finanziell oder arbeits-
technisch die Initiative Soccerground und den KiJuRim 
unterstützen? Das alles und noch mehr erfahrt ihr zeitnah 
in einem der folgenden Rimpar Aktuell. Das Spendenpor-
tal betterplace.org für unseren Soccerground nimmt keine 
Spendengelder mehr an. Spenden können Sie/könnt ihr ab 
sofort auf folgende Konten:
Sparkasse Mainfranken: KiJuRim,  
IBAN: DE74 7905 0000 0047 4573 20, BIC: BYLADEM1SWU
Sparkasse Mainfranken: Markt Rimpar,  
IBAN: DE57 7905 0000 0220 1004 57, BIC: BYLADEM1SWU
VR-Bank Würzburg: KiJuRim,  
IBAN: DE49 7909 0000 0000 1780 12, BIC: GENODEF1WU1
VR-Bank Würzburg: Markt Rimpar,  
IBAN: DE02 7909 0000 0002 6003 66, BIC: GENODEF1WU1
Bitte unbedingt an den Verwendungszweck  
„Soccerground“ denken!
2024
Für das Jahr 2024 habe ich bereits einige Angebote vorberei-
tet und zeitlich fixiert! Im März und Mai gibt es im JUZ Rimpar 
Angebote des Jugendamtes, über das Jahr verteilt stehen 
schon 3 Termine für Rimpar spielt!, mit dem KiJuRim gibt es 
einige Termine im und um das JUZ, das Hüttendorf mit An-
meldetermin ist fix, und und und! Einfach mal reinschauen in 
die JugendApp-Markt Rimpar unter „Veranstaltungen“. Am 
Besten die interessanten Termine gleich vormerken und bei 
Erscheinen der Anmeldung schnell sein!
Weitere Termine für Aktionen, Workshops, Projekte 
usw. folgen! Bitte JugendApp beachten!!
In den Chaträumen der JugendApp werden Sie 
und natürlich auch DU rechtzeitig über Neues von 
Terminen bis Angeboten informiert! Bei Interesse 
an Aufnahme in diese themenorientierte JugendApp-Chat-
räume – z.B. „Ferienprogramme“, „Rimpar spielt!“, „JUZ 
Rimpar“, „KiJuRim“, „Hüttendorf Rimpar“, „Bike-Mafia“ – zu 
Angeboten der Gemeindejugendarbeit und deren Netzwerke 
bitte einfach bei mir unter 0151-55052460 mit Namen und An-
gabe der bevorzugten Chaträume melden! Oder die Jugend-
App „Markt Rimpar“ öffnen, unter der „Kachel“ Über uns 
– ganz unten rechts – das Anmeldeformular ausfüllen (Nick-
name oder gewünschter NameNachname ohne Leerzeichen 
angeben) und abschicken. Danach mir im Chat – lutzdieter-gja 
– die für Sie/dich interessanten Chaträume durchmelden. 
 Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Familienstützpunkt

Digitaler Adventskalender 
vom 1.12. bis 24.12.
Alle Familienstützpunkte aus Stadt und Landkreis Würz-
burg schließen sich in diesem Jahr für das Projekt „Di-
gitaler Adventskalender“ zusammen. Wer sich als Familie 
dazu anmeldet, bekommt insgesamt vier Mails in der Ad-
ventszeit mit unterschiedlichen Ideen und Impulsen für je-
den Tag bis Weihnachten. 
Dies kann eine kleine Adventsgeschichte, eine Bastelidee 
oder eine Idee für eine Gemeinschaftsaktion in der Ad-
ventszeit sein. Mit wenig Aufwand und Einsatz von Mate-
rialien wollen wir Ihnen als Familie die Adventszeit und das 
Warten bis Weihnachten versüßen.
Wer den digitalen Adventskalender erhalten möchte, 
schickt bitte bis spätestens 28.11.2023 eine Mail an: 
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de
 Text:  
 Familienstützpunkt  
 Rimpar

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Jetzt QR-Code scannen 
oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 
awo-experts.de erhalten!

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de
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In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar: Dienstag und Donnerstag, 16 – 18 Uhr
Güntersleben: Montag und Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Nächster Theorieschnellkurs 
im November:
Nähere Informationen in den Fahrschulen 
Rimpar und Güntersleben!

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin
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Um Ihnen ein entspanntes, voradventliches Einkaufen zu
 ermöglichen , haben wir am Samstag, den 30.11.2019 
 durchgehend von 9.00 Uhr bis 19.00 für Sie geöffnet.

Von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr sind wir für Sie da.

Ulrike Rau

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

info@augenweide-burggrumbach.de

www.augenweide-burggrumbach.de

Herzlich Willkommen
am Samstag, den 23.11.2019

VON HAND - VON HERZEN - VON UNS

Neues vom

Nikolaus

A d v e n t s a u s s t e l l u n g

Im Zeichen der Zeit
Ausstellungstage:
Do. 23.11 bis Sa. 25.11 2023
Do. + Fr. jeweils von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ulrike Rau
Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

info@augenweide-burggrumbach.de

www.augenweide-burggrumbach.de

von Hand - von Herzen - von uns

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de
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G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00
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Beratungsräume | Ausstellung
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BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

– Direkt am Friedhof in Rimpar –
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Reinhilde Maria Gößmann, 86 Jahre, am 27.9.2023
Jürgen Manfred Weiglein, 54 Jahre, am 7.10.2023
Winfried Horst Christoph, 68 Jahre, am 7.10.2023
Alfred Reith, 80 Jahre, am 10.10.2023
Pauline Barbara Göbel, 99 Jahre, am 11.10.2023
Karl-Heinz Schömig, 83 Jahre, am 13.10.2023
Josef Anton Baumeister, 91 Jahre, am 14.10.2023
Kurt Herchel, 74 Jahre, am 19.10.2023
Frieda Leukert, 83 Jahre, am 22.10.2023

Eheschließungen
Manuel Karl Kuhn und Marion Ulrike Keidel,  
am 29.9.2023
Roland Edgar Münch und Sabine Alice Uder,  
am 10.10.1023

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer: Tilman Schneider
Gottesdienste
Samstag, 11. November
18.30 Uhr Arnstein, Christuskirche – Ökumenischer  
 Lichtergottesdienst mit Taizé-Liedern
Sonntag, 12. November,  
 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Sonntag, 19. November,  
 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag
19.30 Uhr Thüngen, St. Georgskirche  
 mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 26. November, Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche – mit Totengedenken
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche – mit Totengedenken
14.00 Uhr Thüngen, Evangelischer Friedhof –  
 Andacht mit Totengedenken
Begegnungen mit der Bibel – Die Israeliten, Mose & ich
Der nächste Bibelabend findet am Freitag, dem 10. No-
vember um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Thema des Abends ist „Die Beauftragung des Petrus“. 
Weitere Informationen können Sie dem aktuellen Gemein-
debrief, unseren Schaukästen sowie unserer Internetseite 
„www.thuengen-evangelisch.de“ entnehmen.
Frauentreff Thüngen
Der Thüngener Frauentreff lädt für den 16. November ins 
Evangelische Gemeindehaus, Planplatz 1, ein. Unter der 
Überschrift „Wenn die Seele leidet... – was tun bei depres-
siven Verstimmungen?“ referiert M.Sc.Psych. Laura Malcher, 
Stv. Leiterin der Fachstelle Suizidberatung Würzburg über 
wichtige Hilfen zum Umgang mit depressiven Verstimmun-
gen. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,– €.

Geburtstage & Jubilare

Goldene Hochzeit im Hause Hartmann
Ihr 50. Ehejubiläum feierten Johanna (links) und 
Herbert Hartmann (Mitte). Aus diesem Anlass 
überbrachte Bürgermeister Bernhard Weidner 
(rechts) die besten Glückwünsche und überreich-
te eine Urkunde.
Näher kennengelernt haben sich die beiden 1970 
im Chor der „Sängergesellschaft Heimgarten/
Würzburg“ und im Rahmen von Veranstaltungen in 
der Kirche St. Barbara in Würzburg. In St. Barba-
ra war Herbert Hartmann auch unter Pfarrer Otto 
Weber Ministrant. Geheiratet wurde dort 1973. Das 
Paar hat zwei Kinder. 1977 kam Sohn Christian, 
1981 Sohn Andreas auf die Welt. Zu den Gratulan-
ten zählten auch die zwei Enkel des Jubelpaares. 
Herbert Hartmann gründete 2002 zusammen mit 
seinem Sohn Christian den „ad-AUTO DIENST 
HARTMANN“ in Maidbronn, in dem er bis zu seiner 
Rente arbeitete.  Johanna Hartmann war als Arzt-
sekretärin im Missio- und zuletzt in der Uni-Klinik 
Würzburg tätig.
Herberts große Leidenschaft ist der Sport. Bis 
heute spielt er Tennis bei der DJK Würzburg und 
ist gerne mit dem Rad unterwegs. Gerne erinnert 
er sich an die Handballduelle zwischen der DJK 
Würzburg und der DJK Rimpar in den 60/70 er 
Jahren. Er selbst wurde 1977 mit seiner Mann-
schaft deutscher DJK Meister in Mainz. Mit einem 
Schmunzeln erzählt er: „Außerdem sind wir bis 
heute amtierender Bezirksmeister im Großfeld-
handball“. Diese Disziplin wurde nach jenem er-
folgreichen Sieg jedoch abgeschafft und es gibt 
„nur“ noch den Bezirksmeister im Hallenhandball.
 Text: Nadja Kess

 Foto: Andreas Hartmann

Vinyl-Holzplanken

Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und verlegen
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar – St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst ist die Bücherei  
 30 Minuten geöffnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im November 2023
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi. 8.11. Ri 18.00 Uhr Messfeier 
Do. 9.11. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle  
  Ri 14.15 Uhr Messfeier  
    im Seniorenzentrum 
Fr. 10.11. Mb 19.00 Uhr Messfeier 
So. 12.11. Mb 9.00 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Di. 14.11. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
Mi. 15.11. Ri 18.00 Uhr Messfeier 
Do. 16.11. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
Fr. 17.11. Mb 19.00 Uhr Messfeier 
So. 19.11. Mb 9.00 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Di. 21.11. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
Mi. 22.11. Ri 14.15 Uhr Messfeier  
    im Seniorenzentrum 
  Ri 18.00 Uhr Messfeier

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2
Gottesdienste:
So. 12.11. – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.15 Uhr Bekenntniskirche Rimpar 
 Gottesdienst zur Kirchweih  
 mit Pfarrerin Vinzent, *A (s.u.)
So. 19.11. – Vorletzter Sonntag, des Kirchenjahres
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Rüpplein
Mi. 22.11. – Buß- und Bettag
19.30 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 ökumenischer Gottesdienst und Beichte  
 mit Pfarrerin Schrick und Sr. Maria, *A
*A = Abendmahl
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Den Kirchweihgottesdienst feiern wir in diesem Jahr am 
Sonntag, 12.11. um 10.15 Uhr in der Bekenntniskirche mit 
Pfarrerin Vinzent. In guter Tradition laden wir im Anschluss 
zum gemeinsamen Suppe-Essen ein und freuen uns auf 
Begegnung und Gespräche. Eine Anmeldung hierfür ist 
nicht erforderlich, alle sind herzlich willkommen!
Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochstreff für die 
mittlere und ältere Generation um 15 Uhr in das Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche in Versbach zu Begegnung und 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen. Am Mittwoch, 8.11. singen 
wir Herbstlieder wie „In einem kleinen Apfel…“ mit I. Bieber. 
– Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich 
bitte ans Pfarramt.
Die Konfis treffen sich am Samstag, 18.11. dieses Mal in 
Estenfeld.
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte bei Isabel Blemel: 0175/8643993 
oder Julia Rumpel: 0151/28740928 melden (siehe auch 
Aushänge in den Schaukästen).
Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Neu – Offener Gemeindestammtisch:
Ihnen ist Gemeinschaft und unsere Gemeinde wichtig? 
Sie würden sich freuen auf einen Austausch über Gott 
und die Welt? Sie haben Ideen oder Fragen, die Sie teilen 
möchten, oder verbringen einfach gerne einen Abend mit 
netten Menschen bei einem kleinen Imbiss?
Ohne Tagesordnung und offen für jede/n wird es ab 
Oktober einen ehrenamtlich organisierten Gemeinde-
stammtisch geben, alle zwei Monate am jeweils zweiten 
Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr im Gemeinderaum der 
Bekenntniskirche in Rimpar. Die nächsten Termine:
11.12.2023 und 12.2.2024. Sie sind herzlich eingeladen 
vorbeizuschauen – ohne Anmeldung, ohne weitere Ver-
pflichtung, einfach nur neugierig oder auch mit einem An-
liegen. Wir freuen uns auf Sie! – Für eine Mitfahrgelegenheit 
oder bei Fragen erreichen Sie uns über das Pfarramt: Tel: 
0931/2899657 oder pfarramt@hoffnungskirche.de
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931/2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Öffnungszeiten: Mo + Fr: 9 – 11 Uhr; Di: 15 – 17 Uhr.
Internet: www.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.
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 Wir bedanken uns 
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte, für die lieben tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen und Spenden.

In Liebe und Dankbarkeit Achim und Anja mit Florian, Oliver und Mira
 Günther mit Selina und Melvin
 Annette und Jens mit Timo und Leon

Reinhilde Gößmann  geb. Stürmer

 * 17. 5. 1937     27. 9. 2023

Gramschatz, 
im September 2023

Aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann · Tel. 0 93 64/65 21 · Fax 7 93 97

SEIBL GmbH

Putz- Stuck- Malerarbeiten

Renovierungen
Vollwärmeschutz
Innen- u. Außenputz
Malerarbeiten aller Art
Trockenbau
individuelle Beratung – Gestaltung

„Maler gestalten
Lebens(t)räume“
Langenbergstraße 8
97282 Retzstadt
Telefon 093 64 /3717
Fax 09364 /79397
e-mail: info@seibl-gmbh.de

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten:Mo. 7.00 – 12.30 Uhr
Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten & Tabakwaren
GLS Paketshop

    

Schul- und Bürobedarf     
Lotto-Annahme                
Zeitschriften und Bücher 

Weihnachts-Deko- 
und Geschenkartikel
Schuhreparaturen
Mangelwäsche     
Reinigung
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb
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Bereitschaftsdienst der Ärzte

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der 
Apotheke hingewiesen.

Veranstaltungen

 10.11. Theaterherbst
 – 12.11. Kulisse Maidbronn, Riemenschneiderstraße 18,  
  97222 Rimpar-Maidbronn
  täglich 19.30 Uhr – 23.00 Uhr
  Eintritt: 10,00 EUR
 10.11. Pogromgedenken
  Rittersaal, Schloßberg 1, 97222 Rimpar
  Beginn: 19.00 Uhr im Schlosshof
 11.11. Faschingseröffnung
  Bischof-Schmitt-Haus, Herrngasse 7, Rimpar
  Beginn: 19.33 Uhr
 15.11. Seniorentanzkaffee
  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, Rimpar
  14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 15.11. Jahresversammlung des Krankenpflege-  
  und Schwesternvereins Rimpar
  Bischof-Schmitt-Haus, Herrngasse 7, Rimpar
  Beginn: 18.45 Uhr
 22.11. KDFB Jubiläumsfeier
  Bischof-Schmitt-Haus, Herrngasse 7, Rimpar
  Beginn: 16.30 Uhr, Beisammensein mit Imbiss
 22.11. KDFB Gottesdienst  
  für die verstorbenen Mitglieder
  Kath. Pfarrkirche, Beginn: 18.00 Uhr
 24.11. Dorfweihnacht Rimpar
 – 26.11. Am „Platz der Partnerschaft“ in Rimpar
  Freitag, 24.11.2023: 16.00 Uhr – 22.30 Uhr
  Samstag, 25.11.2023: 14.00 Uhr – 22.30 Uhr
  Sonntag, 26.11.2023: 13.00 Uhr – 20.00 Uhr
 10.12. Musikverein Rimpar – Adventliches Singen
  umrahmt von festlicher Musik.
  Ort: Kirche St. Peter und Paul, Beginn 16 Uhr,  
  Eintritt frei, um Spenden für unsere  
  Jugendarbeit wird gebeten

Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten: Es gibt 
viele Gründe, die einen Arzt erforderlich machen, 

wenn die Praxen gerade geschlossen sind.
Überall in Deutschland sind niedergelassene  

Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden 
medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 

nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher  
Notfall vorliegen, wenden Sie sich umgehend  
an die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst  
und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen  

Notrufnummer 112.

Nicole Emmerling
Fachpraktikerin für Massage, 
Wellness und Prävention
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Ich berate Sie gerne!
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Mobil: 0151 23720818
Termine nach Vereinbarung

Anwendungen exklusiv für Damen 
bei Ihnen zu Hause
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Anwendungen exklusiv für Damen 

�������������������
����������Teppichböden

und Linoleum
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und verlegen
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Vereine und Verbände

 
 

Informationsveranstaltung 
über das Nachbarschaftsprojekt 

 
„ZEIT FÜREINANDER HABEN“ 

 
Mittwoch, 15. November 2023 

um 18.30 Uhr in Rimpar 
Bischof-Schmitt-Haus 
Herrngasse 7, 1. Stock 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Aktion wird unterstützt von den Kirchengemeinden, dem VDK, 
der AWO sowie den Parteien und politischen Gruppierungen, der 

Sozialstation St. Gregor und den ambulanten Pflegestationen. 
 
 
 
 
 

Für die Projektgruppe Schwester Gabriela, Pfarrer Dario, Ekkehard Wiehn 
Tel: 0176 66284143 

______________________________________________________ 
 

 Was haben wir vor? 
 Wer kann mitmachen? 
 Wem wollen wir helfen? 
 Wo wollen wir aktiv werden? 
 Wer lässt sich helfen? 

 

Diese Fragen wollen  
wir Ihnen beantworten  
und Informationen  
zu diesen Vorhaben  
geben. 

 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich eingeladen. 
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Mitmachkonzert ein voller Erfolg
Einen harmonischen und begeisternden Abend er-
lebten die Besucher und Chormitglieder in der voll 
besetzen Knabenschule in Rimpar. 
Die Bandbreite der musikalischen Darbietungen und 
Mitmachlieder war enorm und die gegenseitige Wert-
schätzung der unterschiedlichen Stilrichtungen hat 
den Abend zu einem besonderen Erlebnis gemacht. 
 Text und Fotos: Werner Baumann

Gemeinsamer Stammtisch  
von IGU und Grünen am 17.11.

Die IGU für Rimpar und der Ortsverband der Grünen 
laden zum gemeinsamen Stammtisch ein. 

Herzlich willkommen sind nicht nur unsere Mitglieder, 
sondern alle Bürgerinnen und Bürger aus Rimpar, 

Maidbronn und Gramschatz. 
Sie interessieren sich für unsere Politik und sonstige 
Aktivitäten? Sie haben Fragen an uns und die Mit-
glieder der IGU-Fraktion im Gemeinderat? Oder sie 
wollen uns einfach nur kennenlernen? Dann können 

Sie uns treffen am
Freitag, 17. November ab 19 Uhr  

im Sängerheim Maidbronn.
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!

Text: Wolfram Bieber

Advents- und 
Weihnachtsdeko für die 

besinnliche Zeit des Jahres
aus Ihrer Gärtnerei. 

Traumha�e
Weihnacht

Gärtnerei Klos · Deisenberg 9 · 97261 Güntersleben
Tel. 09365/1529 · Internet: www.gartenbau-klos.de
Ö�nungszeiten: Mo. - Fr. 8–12 + 14 -18 Uhr · Sa. 8-12.30 Uhr

Aus Altersgründen Geschä�saufgabe zum 31.12.23
Viele Artikel stark reduziert!
Gutscheine bitte rechtzeitig einlösen. 

An den Weihnachtsfeiertagen 
und Silvester verwöhnen wir Sie 
mit köstlichen Gerichten – 
gerne auch zum Abholen!
Für Feierlichkeiten und Party-
service jeglicher Art stehen wir 
nach wie vor gerne zur Verfügung.

Gasthaus zum Adler
Familie 
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/28 32 41
www.gasthaus-adler-versbach.de

Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Ringelmann

Wir wünschen allen 
eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit!
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Zwischen der Vision einer gerechteren Welt und der Marktwirtschaft –  
Regionaltreffen der Mainfränkischen Weltläden in Rimpar
Mehr als 40 Vertreterinnen und Vertreter der Mainfränki-
schen Weltläden trafen sich zu einer Tagung in der Alten 
Knabenschule in Rimpar. Zuvor stand die Besichtigung des 
im Oktober 2021 in Rimpar neu eröffneten Weltladens auf 
dem Programm. Der Laden, die Auswahl an fair gehandel-
ten Lebensmitteln und Geschenkartikeln sowie die pro-
fessionelle Schaufenster-Dekoration fanden viel Beifall bei 
den zum Teil seit 30 Jahren existierenden Weltläden. Die 
Teilnehmenden kamen aus nah und fern: Rottendorf, Rei-
chenberg, Erlabrunn waren ebenso vertreten wie Haßfurt, 
Eltmann oder Bad Brückenau und einige mehr. 
Die Co-Vorsitzenden des Weltladen Rimpar e.V. Robert 
Bundschuh und Eva-Maria Schorno konnten die bei-
den Sprecherinnen der Mainfränkischen Weltläden, Rita 
Scheiner aus Karlstadt und Christina Schlembach aus 
Marktheidenfeld, begrüßen. Als Gäste kamen  Annegret 
Lueg vom Eine-Welt-Netzwerk Bayern, die ihre Bildungs-
angebote für die Weltläden vorstellte, sowie Christian Molik 
vom Fair-Handelshaus Bayern und Christine Weiner, An-
sprechpartnerin von GEPA.  Per Video zugeschaltet waren 
Jette Ladiges von El Puente sowie Jorge Inostroza von der 
GEPA, beides Zwischenhändler des Fairen Handels. 
Mit den beiden Vertreter*innen von El Puente und GEPA 
entspann sich eine rege Diskussion um Rabattverträge und 
Lieferkonditionen, die seit Corona und Inflation gerade für 
kleinere Weltläden existenzbedrohend sein können. Eine 

wichtige Frage war: Wie kann man die Ursprungsvision der 
Weltläden – die Möglichkeit eines gerechten Welthandels 
mit fairen Preisen für die Produzenten – und die marktwirt-
schaftlichen Notwendigkeiten, die sowohl die Importeure 
als auch die Weltläden betreffen, vereinbaren? Der Mehr-
wert des Fairen Handels ist es, vor Ort die Lebensumstän-
de der Produzenten und deren Familien zu verbessern. 
Einig war man sich, dass die Information der Kunden in den 
Weltläden sowie ständige Bildungsarbeit notwendig sind, 
um das Bewusstsein für die Sinnhaftigkeit der Weltläden 
und des Fairen Handels noch stärker in der Bevölkerung 
zu verankern. Nur wenn alle Beteiligten gemeinsam – Im-
porteure, Zwischenhändler und die Ehrenamtlichen in den 
Weltläden – an einem Strang ziehen, kann es gelingen, wirt-
schaftlich und solidarisch zu handeln. 
Ein reger Austausch von Ideen, wie die Faire Woche und 
weitere Aktionen in den Weltläden-Gemeinden gestaltet 
werden können, bereicherte den Nachmittag. Vom Fairen 
Frühstück über ein TanzFairVergnügen bis zur Fairen Stadt-
rally reichten die Anregungen. 
Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: Montag, Dienstag 
und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und Freitag von 
9 bis 12 Uhr und Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr. Aktuelle In-
formationen auf www.weltladen-rimpar.de, Facebook und 
Instagram. 
 Text: Eva-Maria Schorno 

Mehr als 40 Teilneh-
mende aus den Main-
fränkischen Weltläden 
kamen nach Rimpar, 
um über Lieferbedin-
gungen, Bildungsarbeit 
und Erfahrungen mit 
Aktionen zu diskutieren. 

Foto: Anni Lindner 

TIONANA – Hilfe zur Selbsthilfe 
in Malawi Rimpar e.V. 
Fantastisches Konzert des Rim-
parer Gospelchors Troubadour zu-
gunsten des Afrikavereins Tionana
Ein mitreißendes und begeisterndes 
Onzert des Rimparer Chors Troubda-
our fand am Sonntagn den 22. Ok-
tober zugunsten unseres Afrikavereins Tionana-Hilfe zur  
Selbsthilfe in Malawi e.V. in der Kapelle der Missio-Klinik 
in Würzburg statt. 
In der voll besetzten Kapelle durften die zahlreichen Zu-
schauer:innen internationale und kirchliche Lieder in vie-
len verschiedenen Sprachen genießen. 

 

Benefizkonzert  
Sonntag 7.Mai 2023 17 Uhr 

 

in der Kapelle der Missioklinik  
in Würzburg 

-Zutritt nur über den Außeneingang der Kapelle- 
 

Zu Gunsten des Vereins  
Tionana -Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi 

www.tionana-malawi.org 
 

Eintritt frei – Spenden erwünscht 

www.gospelchor-troubadour.de

Von schnell und rhythmisch bis ruhig und besinnlich wur-
de eine große Bandbreite auf einem hohen Niveau gebo-
ten und das Publikum war enthusiastisch dabei!
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für diese fan-
tastische Unterstützung. 
 Text: Dr. A. Thumbs
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Einladung zur Infoveranstaltung 
für den neu geplanten Windpark

Zwischen den Gemeinden Unterpleichfeld und Estenfeld 
an der A7 planen wir derzeit den Bau des Windparks Burg-
grumbach. Um Sie frühzeitig zu informieren, möchten wir 
Sie herzlich zu unserer Infoveranstaltung am Donnerstag, 
den 23.11. von 16-19 Uhr im Kulturzentrum Unterpleichfeld, 
Dorfplatz 4 einladen.

An verschiedenen Themenständen können Sie all Ihre Fragen 
zu Themen wie Standort, Naturschutz, Schall- und Schatten-
immissionen und lokaler Wertschöpfung stellen, die unsere 
Expertinnen und Experten Ihnen gerne beantworten. Dank 
des messeähnlichen Charakters der Veranstaltung können 
Sie jederzeit zwischen 16 und 19 Uhr vorbeikommen – Sie 
verpassen nichts! 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!
Ihr Team der BayWa r.e. Wind GmbH 

Sie erreichen uns jederzeit per E-Mail an 
muenchen.wind@baywa-re.com oder 
telefonisch unter +49 89 383932 6071.

23.11.2023

16-19 Uhr

Kulturzentrum 

Unterpleichfeld

(Dorfplatz 4)

BayWa-r.e_Anzeige-180x128mm-Windpark-Estenfeld_RZ.indd   1 18.10.23   14:40

Kurstermine für 2024

Theoriekurse mit dem  

Kurstermine für 2024

 mit dem  

KONZEPTKurstermine für 2024

Theoriekurse

www.fahrschule-fahrerschmiede.de

T.: 0160 / 933 333 89

T.: 0160 / 933 333 89
Telefonzeiten: Mo./Mi./Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr  +  Di./Do.: 14:00 – 18:00 Uhr
### NEU ### Bürozeiten Unterpleichfeld: Di. und Do.: 14:00 – 18:00 Uhr

(6 Tage Grundstoff für alle Klassen  + 1 Tag Klasse B)

Mach Deine komplette Therorieausbildung in 7 Tagen in Unterpleichfeld oder Prosselsheim

TKU3-24
Fr. 17.05.2024 bis 

Sa. 25.05.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

TKU1-24
Mo. 29.01.2024 bis 

Mo. 05.02.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

TKU4-24
Mo. 24.06.2024 bis 

Mo. 01.07.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

MKU1-24
Fr. 12.04.2024 und 

Sa. 13.04.2024

TKU2-24
Mo. 11.03.2024 bis 

Mo. 18.03.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

TKU5-24
Mo. 29.07.2024 bis 

Mo. 05.08.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

MKU2-24
Fr. 07.06.2024 und 

Sa. 08.06.2024

TKP1-24
Mo. 15.04.2024 bis 

Mo. 22.04.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

TKU6-24
Mo. 02.09.2024 bis 

Mo. 09.09.2024
tägl. 17:00-20:15 / Sa.: 9:00-12:15 Uhr

MKU3-24
Fr. 09.08.2024 und 

Sa. 10.08.2024

+++JETZTANMELDEN+++

Abfahrtsorte Fahrstunden:
z.B. Rimpar, Würzburg

WEIHNACHTEN?

GUTSCHEIN schenken!
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Suche 2-Zimmer-Wohnung! 
Warmmiete: 500 – 600 €.

Telefon: 0 93 65/89 74 101

3-Zimmer-Wohnung gesucht
mit Balkon in Rimpar & Umgebung, 

Warmmiete bis zu 800 €.
Telefon: 0 93 65/88 280 88

Suche für Wohnwagen  
einen Hallenstellplatz oder einen  

überdachten Außenstellplatz zur Miete.
Tel.: 0157/39434442

 
Es geht in die gemütliche Jahreszeit!

   

 
Dienstag und Donnerstag 
verwöhnen wir Sie mit leckerer 
Adventsbäckerei und Kaffee!

Wir verwöhnen Sie mit verschiedenen Braten, aber 
auch mit knusprigen Hähnchen.

Liebe Gäste,
bei uns gibt es wieder jeden
Samstag ab 12 Uhr Kesselfleisch.
(Auch zum Abholen!) Bei größeren
Mengen bitte vorbestellen.  

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr 
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend) 

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Für meine Arztpraxis in Rimpar suche ich eine 
zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf 
520 €-Basis. 3x/Woche abends, Arbeitszeit 
ca. 6h/Woche. Nur mit Anmeldung als Minijob!

Dr. Regina Holl • Niederhoferstr. 1, Rimpar
Tel: 0151 72448797 

(wochentags: 8 – 17 Uhr) oder
eMail: pharma@praxis-dr-holl.de

Zuverlässige Reinigungskraft 
(m/w/d) für Arztpraxis gesucht!

Dr. Regina Holl • Niederhoferstr. 1, Rimpar

Nachhaltige Energie 
für die Zukunft!

www.uez.de

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•15 % / 20 % 
•KFW förderfähig
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Wintervortragsreihe des Unibundes  
„Hörsaal on Tour“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir teilen uns die Präsentationen des Unibundes in diesem 
Winter nur noch mit Estenfeld, da Kürnach aus dem Ko-
ordinierungskreis ausgestiegen ist, weil dort keine Person 
zur Organisation gefunden werden konnte
Leider musste der erste angekündigte Vortag der Wintervor-
tragsreihe des Unibundes von Herrn Dr. Polak am 4.10.2023 
zum Thema „Die Zeit, das Altern und unser Gedächtnis“ we-
gen Krankheit ausfallen. Wir versuchen aber einen Ersatz-
termin zu finden. Sofern dies möglich ist, werden wir Sie 
kurzfristig über Plakate oder über die Mainpost informieren.
Trotzdem möchten wir Ihnen auch in diesem Winterse-
mester weitere spannende Erkenntnisse der Uni Würzburg 
im Rahmen der Wintervortragsreihe nahebringen.

Der nächste geplante Vortrag in Estenfeld   
von Prof. Dr. Helga Stopper  

Institut für Pharmakologie und Toxikologie
„Klimaveränderung und Schadstoffe – machen wir 

unseren Planeten krank?“
findet statt am 23.11.2023, 19.00 Uhr 

in Estenfeld, Riemenschneiderstraße 29
 Der Eintritt ist frei, anschließend bieten wir noch ein ge-
mütliches Beisammensein bei Gebäck und Getränken und 
guten Gesprächen mit der Dozentin. 
 Text: Ulrike Haase, Koordinierungskreisleiterin

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Zum dritten Mal findet die Rimparer Dorfweih-
nacht nun schon malerisch am Platz der Partner-
schaft im Zentrum der Marktgemeinde statt. 
Zahlreiche Vereine und Institutionen haben sich zu-
sammengefunden, um den Besuchern bei Glühwein, 
Kinderpunsch, Waffeln, Mandeln, Flammkuchen, Brat-
würsten, Steaks, Pommes und vielem mehr einen wun-
derschönen Start in die Vorweihnachtszeit zu bieten. 
Besondere Highlights sind unsere Eisbahn und das Ka-
russell und die Kinder können sich auf einen Besuch 
des Nikolaus freuen. In der Alten Knabenschule bie-
ten zahlreichen lokale Künstler:innen ihre Arbeiten an. 
Samstag und Sonntag findet man in unserer Kaffeebar 
in der Alten Knabenschule zusätzlich eine große Aus-
wahl an Kuchen und Torten. Wir freuen uns auf Sie!
 Text: Dr. A. Thumbs, Postergestaltung U. Beck
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Erfolgreicher Rundenwettkampf  
für unsere Rhönrad-Turnerinnen
Am Samstag, den 21. November 2023, fand in Rimpar 
der zweite Rundenwettkampf des Jahres statt.
Für Rimpar traten 16 Turnerinnen an. So konnten wir 
4 Mannschaften in den Altersklassen Mini Bambini, 
Bambini, Schüler und Jugend stellen.
Unsere Mini-Bambini-Mannschafft mit Emma Wolf, 
Adelina Dinu, Zoe Heda und Lina Hinrichs haben sich 
trotz ihrer anfänglichen Aufregung sehr gut geschla-
gen und sicherten sich verdient den ersten Platz in 
ihrer Altersklasse.
Die Bambinis waren mit Luana Sauer, Viktoria Tröger 
und Mila Ströhlein vertreten. Alle drei Turnerinnen 
zeigten schön geturnte Küren, die wie geplant ver-
liefen. In den Einzelwertungen erreichten sie sogar 
die Plätze eins, zwei und drei. Dies führte zu einer 
Führung in der Gesamtwertung mit einem deutlichen 
Punktevorsprung.
Die Schülerinnen, bestehend aus Hanna Seubert, Le-
onie Heinisch, Emma Weißenberger und Emilia Fast, 
zeigten trotz ihrer vergleichsweise geringen Wett-
kampferfahrung ebenfalls gute Leistungen und beleg-
ten den sechsten Platz in ihrer Altersklasse.
Da eine Mannschaft aus Maximal 4 Turner*innen be-
stehen darf, trat Hanna Knopp in der Altersklasse 
Schüler außer Konkurrenz an. Ihren ersten Wettkampf 
meisterte Sie mit einer durchgeturnten Kür.

Für die älteste Altersklasse, die Jugend, turnten Katharina 
Zinser, Frieda Dietz, Enisa Heilsberg und Lisa Bauer. 
Obwohl sie auf starke Konkurrenz trafen, erzielten sie starke 
Ergebnisse und erreichten den vierten Platz.
Herzlichen Glückwunsch.
Der nächste Rundenwettkampf in Aschaffenburg wird entschei-
dend sein, da hier die Ergebnisse aller drei Wettkämpfe zusam-
mengerechnet werden, um den Gesamtsieger zu ermitteln. Wir 
sind gespannt auf den Wettkampf und wünschen unseren Tur-
nerinnen viel Erfolg.
 Text und Bild: Lorena Reuther

ASV Rimpar Fußball
Landesliga Nordwest
Sonntag, 12.11.23, 14 Uhr 
ASV Rimpar – TSV Großbardorf
Sonntag, 19.11.23, 14 Uhr 
TSV Gochsheim – ASV Rimpar

Kreisklasse Würzburg, Gruppe 1, Saison 2023
Sonntag, 12.11.23, 11.30 Uhr 
ASV Rimpar II – FC Würzburger Kickers II
Sonntag, 19.11.23, 14 Uhr 
SV Maidbronn – ASV Rimpar II

DJK Rimpar Handball
Sa., 11.11.23, 16.30 Uhr,  
Sporthalle Rimpar
MC Jugend Bayernliga,  
SG DJK Rimpar – HSC 2000 Coburg 
Sa., 11.11.23, 17 Uhr, tectake Arena Würzburg
MA Jugend Jugendbundesliga 
SG DJK Rimpar – VfL Potsdam  
So., 12.11.23, 14.30, Sporthalle Rimpar 
Jungwölfe / Herren 2 Bayernliga 
SG DJK Rimpar II – HC Erlangen III 
So., 12.11.23, 16.30 Uhr, Sporthalle Rimpar 
MB Jugend Bayernliga 
SG DJK Rimpar – HSC 2000 Coburg 
So., 19.11.23, 14.30 Uhr, Sporthalle Rimpar 
Jungwölfe / Herren 2 Bayernliga 
SG DJK Rimpar II – TV 1861 Erlangen-Bruck 

SV Maidbronn lädt zur Weihnachtsfeier ein
Am 9.12.2023 findet die Weihnachtsfeier des SV 
Maidbronn statt. Sie beginnt wie gewohnt um 
18.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Maidbronn. 
Auf die Besucher wartet ein abwechslungsrei-
ches Programm, unter anderem Liedvorträge 
des Gesangverein Maidbronn und Musikeinlagen der 
Blaskapelle Maidbronn, bis hin zu einer Weihnachts-
geschichte. 
Für das leibliche Wohl ist mit einem reichhaltigen war-
men Buffett, sowie kleine Leckereien zum Nachtisch, 
bestens gesorgt.

Das Kommen lohnt sich, nicht nur wegen der 
attraktiven Sonderverlosung mit wertvollen Ge-
winnen, sondern auch für die berühmte Weih-
nachtsbar.
Die Vorstandschaft des SV Maidbronn freut 
sich auf ein zahlreiches Erscheinen seiner Mit-

glieder. Natürlich sind auch Familienangehörige, Freun-
de und Gönner des SV Maidbronn herzlich willkommen!
Um besser planen zu können und Ihnen einen Platz zu 
sichern, ist eine Anmeldung über die Abteilung, oder an 
den Vorsitzenden direkt, notwendig.
 Text: Marc Krätzer, Vorsitzender SV Maidbronn                                                                              
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Telefon: 09 31 / 79 74 40 – Mobil: 0171/36 11 140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de

Inh. Robert Witzel • Gutachter für Immobilien- und Grundstücksbewertung (IHK)
Thomas Witzel • Dipl. Betriebswirt (FH) • freier Sachverständiger für Immobilien- und Grundstücksbewertung

5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung
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PHOTOVOLTAIK & SPEICHER 

Mit einer Photovoltaikanlage können Sie selbst 
Ihren eigenen Ökostrom erzeugen, nutzen und 
speichern. Beim Komplettpaket der WVV inkl. 
Batteriespeicher erhalten Energiekunden/-innen 
einen Zuschuss von 500 Euro. 

Jetzt kostenloses Angebot anfordern unter
wvv.de/energiefreiheit 

�

MEINE 
ENERGIE-
FREIHEIT 


